
Vorstadtstraße 9
Telefon 07433/9684-0
Telefax 07433/9684-90
eMail: 
info@stadt-geislingen.de
Internet: 
www.stadt-geislingen.de

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. von 8–12 Uhr
Mo. und Di. von 14–17 Uhr
sowie Do. von 14–18 Uhr

Herausgeber: 
Stadt Geislingen, 
Zollernalbkreis
Verantwortlich für den
redaktionellen Inhalt:
Stadtverwaltung,
Vorstadtstraße 9,
72351 Geislingen
Telefon 07433/9684-0
Fax 07433/9684-90
Für den Anzeigenteil: 
Fink GmbH, 
Druck und Verlag,
Sandwiesenstraße 17,
72793 Pfullingen, 
Telefon 07121/9793-0,
Fax 07121/979393.
Verantwortlich für den
Anzeigenteil ist die
Druckerei

Geislingen

Binsdorf

Erlaheim

Stadt GeislingenSonnen-

aakkttuueellll
Jahrgang 2009 Freitag, 2. Oktober 2009 Nummer 40

„„BBiittttee  bbeeaacchhtteenn::  HHeellmmppfflliicchhtt  uunndd  ggeeeeiiggnneettee  SScchhuuttzzkklleeiidduunngg  ––  
TTeeiillnnaahhmmee  aauuff  eeiiggeenneess  RRiissiikkoo!!““



2 Amtsblatt der Stadt Geislingen 2. Oktober 2009, Nummer 40

Einladung zum 5. Oktoberfest
des Musikverein Erlaheim e.V.

Über das ganze Fest 
bieten wir original bayrische
Speisen und Getränke 
bei musikalischer Umrahmung.

Nähere Infos in den
Vereinsnachrichten.

Samstag, 03.10.2009
16.00 Uhr Fassanstich
19.00 Uhr Oktoberfest-Gaudi

Sonntag, 04.10.2009
10.00 Uhr Frühschoppen
ab 11.30 Uhr Mittagessen
14.00 Uhr Unterhaltungsnachmittag

Auf Ihren Besuch freut sich der Musikverein Erlaheim.
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Eintritt nach dem

Jugendschutzgesetz!

Rauchverbot!

Eintritt nur mit

Ausweis!

FFeerriieennbbeettrreeuuuunngg  ffüürr  GGrruunnddsscchhuullkkiinnddeerr
iinn  ddeenn  HHeerrbbssttffeerriieenn  
vvoomm  2266..1100..22000099    bbiiss    3300..1100..22000099

Die Stadt Geislingen bietet erneut die Ferienbetreuung für Grundschüler in den Herbstferien 

(bis zur 4. Klasse) an.  

In der Zeit vom 26.10.2009 bis 30.10.2009 werden die Kinder montags bis freitags von 7.30 Uhr bis 12.30 Uhr

von qualifizierten Fachkräften in den Räumen der Schlossparkschule Geislingen betreut. 

Der Elternbeitrag beträgt 30 EUR für diese Woche. 

Den Kindern steht ein abwechslungsreiches und spannendes Programm bevor. Neben den gemeinsamen

Aktivitäten, kreativen Angeboten und  Ausflügen  rund um unsere Stadt gibt es ein wöchentliches Highlight. 

Von "A" wie "Abenteuer" bis "Z" wie "Zaubern" ist alles dabei, was bei Kindern "in" ist. Langeweile ist also ein

Fremdwort. 

Die Kinder können bis Montag, 05. Oktober 2009 – 10 Uhr bei der Stadtverwaltung Geislingen ver-

bindlich angemeldet werden. Die Teilnehmeranzahl ist begrenzt. 

Das Anmeldeformular kann auch Online abgerufen werden auf der Homepage der Stadt Geislingen www.stadt-

geislingen.de.

Weitere Auskünfte zu diesem Betreuungsangebot erhalten Sie bei der Stadtverwaltung Geislingen, Herr Schluck,

Zimmer 22, Tel. 07433/9684-17, eMail h.schluck@stadt-geislingen.de

Freitag, 02. Oktober 2009, 20 Uhr

TSV-Halle

Rockparty
Veranstalter: Abt. Fußball



Ergebnisse zur Bundestagswahl:
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@
Unsere E-mail-Adresse für Ihre
Anzeigen in unseren Amtsblättern:

anzeigen@fink-druck.de
oder

info@fink-druck.de

dER fINK
Sandwiesenstr. 17 
72793 Pfullingen
Tel. 0 71 21/97 93-0 
Fax 0 71 21/9 79 39 93



Ehrung von Blutspendern
Im Rahmen der Gemeinderatssitzung am 23.09.2009
konnte Bürgermeister Oliver Schmid gemeinsam mit der
örtlichen DRK-Bereitschaftsleitung insgesamt 23 Frauen
und Männer für deren mehrmaliges Blutspenden aus-
zeichnen. Er hob dabei die gesellschaftliche Bedeutung
des Blutspendens insgesamt hervor und ehrte die
Mehrfachspender persönlich mit den folgenden Worten:
"Wir möchten den heutigen Anlass aber auch dazu nut-
zen, Ihr vorbildliches Bürgerverhalten in der Öffentlichkeit
in das rechte Licht zu rücken. Zum einen weil Sie das ver-
dienen, zum anderen weil wir hoffen, dass Ihr Beispiel
andere Mitbürger, und zwar möglichst viele, dazu ermun-
tert, für das Gemeinwohl ein wenig Blut zu lassen. Es gibt
Menschen, die zwar grundsätzlich dazu bereit wären,
aber eine - wie Sie am allerbesten wissen - Scheu vor
dem „Abzapfen“ als solchem haben. Sehr viel größer
aber ist die Zahl der Menschen, die viel zu bequem oder
auch nur gedankenlos sind, um ihren Arm zu reichen.
So hoffe ich, dass Ihnen, meine sehr geehrten Damen
und Herren, die Zusammenkunft heute Freude bereitet
und dass davon auch Anstöße ausgehen, die dem
Blutspenden eine Hilfe sein können.“
Die Geehrten bekamen die entsprechenden Ehrennadeln
des DRK-Blutspendedienstes sowie ein Präsent der örtli-
chen DRK-Bereitschaft Geislingen überreicht und wurden
von der Stadt zu einem Vesper eingeladen. Nachfolgend
die Namen der ausgezeichneten Spenderinnen und
Spender.
- 10 mal Blut spendeten Francoise Beghin, Bettina

Ginter, Sabine Gulde, Susanne Katz, Jürgen Knaisch,
Jochen Knaisch, Michael Schlaich, Florian Straub und
Dorothee Zehnder.

- 25 mal Blut spendeten Anton De Rossi, Jürgen Haak,
Timo Keck, Willi Lang, Heike Lang, Günther-Martin
Pauli, Simone Stoll, Marlies Sumser und Pius Weser.

- 50 mal Blut spendeten Heiko Beiter, Ralf Naschke,
Bernd Schoppenhauer, Armin Schuler und Brigitte
Wolpert.

Im Bild die anwesenden geehrten Mehrfach-Blutspender mit den
Mitgliedern der DRK-Bereitschaftsführung und Bürgermeister
Oliver Schmid (v.r.n.l. - Aufnahme: Zollern-Alb-Kurier)

Ehrung und Auszeichnung langjähriger
Ratsmitglieder
Im Rahmen der konstituierenden Sitzungen von Gemeinde-
rat und Ortschaftsrat konnten verdiente, nunmehr ausge-
schiedene Mitglieder für jahrzehntelanges kommunalpoliti-
sches Engagement ausgezeichnet werden.
Herr Horst Irion gehörte dem Gemeinderat der Stadt Geis-
lingen seit 1980 an und war 20 Jahre lang Fraktionsvorsit-
zender der Freien Wähler. Als Stellvertreter des Bürgermei-
sters in mehreren Legislaturperioden nahm er in Zeiten der
Chef-Vakanz besondere Verantwortung für die Stadt wahr
und übernahm in dieser Position auch viele ehrenamtliche
Dienste und Vertretungstermine. Als "kommunalpolitisches
Urgestein", wie er von einer regionalen Tageszeitung auf-
grund seiner prägenden Tätigkeiten genannt worden war,
ehrte ihn Bürgermeister Oliver Schmid anlässlich des Aus-
scheidens aus dem Gemeinderat mit der Goldenen Ehren-
nadel des Gemeindetags Baden-Württemberg.

Für diesen außerordentlichen, annähernd 30-jährigen eh-
renamtlichen Einsatz bedankte sich der Stadtchef bei Herrn
Irion mit den Worten: "Sie haben der Geislinger Kommunal-
politik gut getan" und überreichte ihm neben einem Präsent-
korb der Stadt ein Luftbild von Geislingen.

Frau Rosemarie Hutt und Frau Gabriele Nurna waren
im Jahre 1989 die ersten beiden Frauen, die in den Ort-
schaftsrat Binsdorf gewählt wurden. Daher nahm Bürger-
meister Oliver Schmid die vergangene Gemeinderatssitzung
zum Anlass, die Verleihung der Silbernen Ehrennadel des
Gemeindetags Baden-Württemberg für 20-jährige Zugehö-
rigkeit öffentlich vorzunehmen. Er würdigte beide auf eige-
nen Wunsch aus dem Gremium ausgeschiedenen Damen
als äußerst aktive Mitglieder des Ortschaftsrates, die viele
Impulse aus der Bevölkerung weitergetragen und sich für
die Belange des Stadtteils Binsdorf in besonderer Weise
eingesetzt hätten.

(Bilder: Zollern-Alb-Kurier)
Unter Mitwirkung des Ortsvorstehers, Stadtrat Dr. Hans-Jür-
gen Weger, übergab der Bürgermeister zur Auszeichnung
mit Ehrenurkunde den Geehrten einen Blumenstrauß.
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Gewerbegebiet Heimgärten II
Straßenbau

Nach Verlegung der Kanäle, Wasserleitungen und sonstigen
Versorgungsleitungen hat die Baufirma den Unterbau für die
Straße hergestellt sowie die Randsteine in der Fuhrmannstraße
und Töpferstraße gesetzt. In den nächsten Tagen wird der Bi-
tukies in der Fahrbahn und Gehwegen eingebracht. Zeitgleich
werden die Masten der Straßenbeleuchtung aufgestellt.

Stadt Geislingen
Zollernalbkreis

Satzung
Verkaufssonntag am 11. Oktober 2009

Aufgrund der §§ 8 Abs. 1 und 14 Abs. 1 des Gesetzes über
die Ladenöffnung in Baden-Württemberg (LadÖG) in Verbin-
dung mit § 4 Abs. 1 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg hat der Gemeinderat der Stadt Geislingen am 23.09.2009
folgende Satzung beschlossen:

§ 1
Aus Anlass des „HGV-Verkaufsoffener Sonntag“ dürfen im ge-
samten Stadtgebiet von Geislingen die Verkaufsstellen am
Sonntag, dem 11. Oktober 2009, in der Zeit von 11.00 Uhr
bis 18.00 Uhr geöffnet sein.

§ 2 Schutz der Arbeitnehmer
Bei Beschäftigung von Arbeitnehmern ist § 12 des Gesetzes
über die Ladenöffnung zu beachten.

§ 3 Ordnungswidrigkeiten
(1) Ordnungswidrig im Sinne § 15 Abs. 1 Buchstabe a) des
Gesetzes über die Ladenöffnung in Baden-Württemberg han-
delt, wer den Vorschriften dieser Satzung zuwiderhandelt.

(2) Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße geahndet
werden.

§ 4 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tage nach der öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft. Geislingen, 02.10.2009

Oliver Schmid 
Bürgermeister

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder
aufgrund der Gemeindeordnung beim Zustandekommen dieser
Satzung wird nach § 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht
schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung die-
ser Satzung gegenüber der Gemeinde/Stadt geltend gemacht
worden ist. Der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll,
ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über
die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Be-
kanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

Öffentliche Bekanntmachung
der Änderung der örtlichen Bauvorschriften im vereinfach-
ten Verfahren gemäß § 13 Baugesetzbuch (BauGB).
4. Änderung des Bebauungsplanes „Hausers Brühl I und
3. Änderung des Bebauungsplanes Hausers Brühl II 
Stadtteil Geislingen
Der Gemeinderat der Stadt Geislingen hat in der Sitzung am
23.09.2009 die Änderungen der Bebauungspläne „Hausers
Brühl I und II“ - örtlichen Bauvorschriften und den Begründun-
gen, jeweils mit Stand vom 03.09.2009 gebilligt.

Der Geltungsbereich und die Änderungen beziehen sich
auf die bestehenden Bebauungspläne Hausers Brühl I, in
Kraft getreten 23.06.1978 und Hausers Brühl II rechtskräf-
tig, seit 02.12.1983.

Ziel und Zweck der Bebauungsplanänderung:
Die heutigen Bauformen für Eigenheime stehen nicht immer
im Einklang mit den Festsetzungen der Bebauungspläne Hau-
sers Brühl I u. II aus den Jahren 1978 und 1983. Mit den Be-
bauungsplanänderungen sollen mehr Gestaltungspielräume für
die äußere Gestaltung der baulichen Anlagen eingeräumt wer-
den. Insbesondere sollen geneigte Dächer, Flachdächer und
Pultdächer sowie Dachaufbauten und Dacheinschnitte unter
den festgelegten Voraussetzungen erlaubt werden.
Von einer Umweltprüfung und einem Umweltbericht wird gem.
§ 13 Abs. 3 BauGB abgesehen.

Auslegung:
Die Änderung der örtlichen Bauvorschriften liegen gemäß §
3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) i.V. mit § 13 Abs. 2 BauGB
vom 12. Oktober bis 13. November 2009 während den Öff-
nungszeiten bei der Stadtverwaltung Geislingen, Vor-
stadtstr. 9, - Hauptamt - Zimmer 22, Herrn Schluck, Tel.
07433/9684-17 öffentlich aus.
Jedermann kann die Unterlagen einsehen und über den Inhalt
Auskunft verlangen. Während dieser Zeit können Stellungnah-
men schriftlich oder mündlich zur Niederschrift bei der Stadt-
verwaltung Geislingen, Herrn Schluck vorgebracht werden.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der
Beschlussfassung unberücksichtigt bleiben.

Geislingen, 02.10.2009

Oliver Schmid
Bürgermeister
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Kurzbericht über die Sitzung
des Gemeinderats am 23. September 2009 
TOP 1: Bürger fragen
Es wurden keine Fragen gestellt.

TOP 2: Bekanntgaben
Diesen Punkt nahm Bürgermeister Oliver Schmid zum Anlass,
die beiden aus dem Binsdorfer Gremium ausgeschiedenen Ort-
schaftsrätinnen Rosmarie Hutt und Gabriele Nurna seitens der
Stadt offiziell zu verabschieden. Beide Frauen waren 1989 erst-
mals in den Ortschaftsrat gewählt worden und waren seither
20 Jahre lang äußerst aktive Ratsmitglieder, so Schmid.
Mit dem herzlichsten Dank der Stadt für das vorbildliche Enga-
gement, das beide Damen über diese zwei Jahrzehnte für den
Stadtteil Binsdorf erbracht hätten, verband der Bürgermeister
die Verleihung der silbernen Ehrennadel des Gemeindetags
Baden-Württemberg und überreichte den Geehrten nebst Ur-
kunde einen Blumenstrauß der Stadt.
Frau Nurna bedankte sich in beider Namen und wünschte der
gemeinsamen Sache aller Stadtteile eine gute Zukunft.

TOP 3: Ehrung von Blutspendern
Bürgermeister Schmid hob in seiner einleitenden Ansprache
die gesellschaftliche Bedeutung des Blutspendens hervor und
bedankte sich öffentlich bei allen Freiwilligen aus der Bevölke-
rung, die diesen Dienst an bedürftigen und in Not geratenen
Menschen, meist regelmäßig und vielfach tun.
Gleichzeitig sprach er den Verantwortlichen der Geislinger
DRK-Bereitschaft seinen Dank aus, die mehrmals im Jahr Blut-
spendenaktionen durchführt und damit einen wichtigen Dienst
für das Gesundheitssystem und die Gesellschaft leistet.
Gemeinsam mit den Mitgliedern der Bereitschaftsleitung Karin
Lohner, Stefan Müller und Jochen Knaisch ehrte der Bürger-
meister dann die folgenden Spenderinnen und Spender.
Für 10maliges Blutspenden: Francoise Beghin, Bettina Ginter,
Sabine Gulde, Susanne Katz, Jürgen Knaisch, Jochen Knaisch,
Michael Schlaich, Florian Straub und Dorothee Zehnder.
Für 25maliges Blutspenden: Anton De Rossi, Jürgen Haak,
Timo Keck, Willi Lang, Heike Lang, Günther-Martin Pauli, Si-
mone Stoll, Marlies Sumser und Pius Weser.
Für 50maliges Blutspenden: Heiko Beiter, Ralf Naschke, Bernd
Schoppenhauer, Armin Schuler und Brigitte Wolpert.

TOP 4: Finanzbericht
a) Ergebnis der Finanzprüfung 2004-2007 durch die Ge-
meindeprüfungsanstalt
Stadtkämmerin Sandra Kiesel informierte den Gemeinderat
über die von Januar bis März 2009 erfolgte Prüfung der Haus-
halts-, Kassen- und Rechnungsführung der Stadt sowie des
Eigenbetriebs „Wasserversorgung“ der Jahre 2004 bis 2007
durch die Gemeindeprüfungsanstalt Baden-Württemberg. Ihrem
ausführlichen Bericht war zu entnehmen, dass 2007 ein gutes
Jahr für die städtischen Finanzen war, sowohl hinsichtlich der
Steuereinnahmen als auch die Zuweisungen aus dem Finanz-
ausgleich betreffend. Analog hätten sich Betriebs- und Sach-
ausgaben entwickelt und Investitionen seien im Prüfungszeit-
raum mit insgesamt 5,8 Mio € getätigt worden, davon 4,2 Mio
€ Eigenmittel und 0,6 Mio € Zuweisungen und Zuschüsse.
Als Schwerpunkte hierbei nannte Kiesel die Sanierung und Er-
weiterung der Schlossparkschule und des Kindergartens Bins-
dorf sowie die Sanierung des Freibades.
Die Allgemeine Rücklage habe sich im Prüfungszeitraum von
0,9 auf 3,2 Mio € erhöht, gab die Kämmerin bekannt, vor allem
durch die Rückführung von Eigenkapital des Eigenbetriebs
Wasserversorgung an den städtischen Haushalt; diese Mittel
müssten aber für notwendige Investitionen in den kommenden
einkommensschwachen Jahren sowie zur Rückzahlung der
Fremdfinanzierungsmittel für die Baugebiete verwendet wer-
den.
Die Verschuldung sei in den Jahren 2004 bis 2007 unterdurch-
schnittlich gewesen, allerdings bestünden nach wie vor kredit-
ähnliche Rechtsgeschäfte zur Finanzierung von Baugebieten
in Höhe von rd. 3 Mio €. Kiesel schloss den Ergebnisbericht
mit der Feststellung der Prüfanstalt, dass beim Eigenbetrieb

Wasserversorgung keine ausreichenden Umsatzerlöse erzielt
worden seien, weswegen die Gebühren weiter angepasst wer-
den müssten.

b) aktuelle Finanzsituation im Haushaltsjahr 2009 
Frau Kiesel informierte, dass das Haushaltsjahr 2008 ebenfalls
noch mit einem positiven Rechnungsergebnis abschließe, des-
sen Vorlage sie für Oktober 2009 ankündigte. Für 2009 sei
allerdings jetzt schon klar, dass durch Mindereinnahmen bei
der Einkommensteuer und bei den Schlüsselzuweisungen De-
fizite zu verzeichnen seien. Glücklicherweise hätten die außer-
planmäßigen Dachsanierungen bei der Schlossparkschule und
der Mehrzweckhalle Binsdorf-Erlaheim im Rahmen des staat-
lichen Konjunkturpakets II ausgeführt werden können, so Kie-
sel, jedoch müsse die Notwendigkeit eines evtl. Nachtrags-
haushalts für das laufende Jahr noch geprüft werden.
Die Erhaltung geordneter finanzieller Verhältnisse erfordere
weiterhin ein sparsames Wirtschaften, wie es der Stadt bisher
bescheinigt worden sei. Hierfür müssten alle sich bietenden
Einnahmequellen bestmöglich ausgeschöpft und die Verschul-
dung begrenzt werden. Die Realisierung geplanter Investitionen
müsse dazu verstärkt an der Entwicklung der Eigenfinanzie-
rungsquote ausgerichtet werden, schloss Kiesel.
Der Gemeinderat nutzte die Gelegenheit zu Nachfragen, die
von der Stadtkämmerin und vom Bürgermeister beantwortet
wurden.

TOP 5: Wahl des Ortsvorstehers und dessen Stellvertreter
für den Stadtteil Binsdorf
Der Ortschaftsrat Binsdorf hatte in seiner konstituierenden Sit-
zung am 21.09.2009 nach geheimer Wahl mehrheitlich Herrn
Dr. Hans-Jürgen Weger für das Amt des Ortsvorstehers und
Herrn Achim Ruetz als dessen Stellvertreter für den Stadtteil
Binsdorf nominiert.
Der Gemeinderat wählte in offener Abstimmung mit großer
Mehrheit die beiden vom Ortschaftsrat Vorgeschlagenen in die
genannten Ämter.

TOP 6: Wahl eines weiteren Vertreters zur Verbandsver-
sammlung im Zweckverband Wasserversorgungsgruppe
Kleiner Heuberg
In der konstituierenden Sitzung des Gemeinderats am
16.09.2009 wurde anstatt zwei Vertretern zur Verbandsver-
sammlung des Zweckverbandes Wasserversorgungsgruppe
Kleiner Heuberg nur ein Vertreter gewählt, um die Nominierung
eines Binsdorfer Vertreters seitens des Ortschaftsrats im Rah-
men dessen Sitzung am 21.09.2009 abzuwarten. Einvernehm-
lich sollen nämlich außer dem Bürgermeister (kraft Amtes) die
beiden Vertreter zur Verbandsversammlung aus Mitgliedern der
Ortschaftsräte aus den beiden Stadtteilen besetzt werden. Der
Ortschaftsrat Binsdorf schlug dafür Herrn Dr. Hans-Jürgen We-
ger vor, der vom Gemeinderat ebenfalls mehrheitlich bestätigt
wurde.
Nachdem am 16.09.2009 Herr Achim Ruetz als Vertreter von
Herrn Ewald Walter gewählt worden war, revidierte der Ge-
meinderat diese Wahl dahingehend, dass Herr Ruetz nunmehr
als Stellvertreter von Herrn Dr. Weger für den Stadtteil Binsdorf
gewählt ist. Zum Stellvertreter des Erlaheimer Ortsvorstehers
in der Verbandsversammlung wählte der Gemeinderat einstim-
mig Herrn Wolfgang Heitz.

TOP 7: Zuschussantrag des Sportverein Erlaheim e.V. zur
Erweiterung des Sportheims
Der SV Erlaheim plant zur Verbesserung der sanitären Anlagen
und zur Schaffung eines Schulungs- bzw. Gymnastikraumes
die Erweiterung seines Sportheims auf dem Eichberg. Nach
den Planungen belaufen sich die Materialkosten für dieses Vor-
haben auf 105.000 €, die Arbeiten selbst sollen durch Eigen-
leistungen erbracht werden.
Nachdem vom Württembergischen Sportbund ein Zuschuss
von ca. 21.000 ? erwartet werden kann, beschloss der Gemein-
derat, den SV Erlaheim gemäß den Richtlinien über die Ver-
einsförderung mit einem Zuschuss in Höhe von 10 % der In-
vestitionskosten zu unterstützen. Der Betrag von 10.500 € wird
im Haushaltsplan 2010 vorgesehen.
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TOP 8: Sanierung der städtischen TSV-Halle Geislingen
Bürgermeister Schmid stellte einleitend fest, dass eine notwen-
dige Sanierung der im Eigentum der Stadt stehenden TSV-Hal-
le die Gremien seit längerer Zeit beschäftige und der Gemein-
derat vor Jahresfrist den Grundsatzbeschluss zur Sanierungs-
planung gefasst und eigens einen Projektausschuss gebildet
habe. Er begrüßte Herrn Architekt Thomas Arndt, der vom Ge-
meinderat mit der Planung beauftragt wurde und bat ihn um
Vorstellung der Planungen.
Architekt Arndt stellte mit einer ausführlichen PowerPoint-Prä-
sentation Pläne und Berechnungen vor und erläuterte zunächst
die Gestaltung des neuen Eingangsbereichs vom Parkplatz hin-
ter der Halle aus durch den neugeplanten Anbau. Hier soll auch
eine Garderobe und ein vollkommen neuer Sanitärbereich,
auch behindertengerecht, entstehen, ebenso Umkleideräume
für Sportlehrer und Schiedsrichter. Daran anschließend ist ein
neuer Vereinsraum sowie die Umkleideräume geplant, sodass
die Räumlichkeiten für den Sportbetrieb von denen für den
Festbetrieb getrennt seien. Die freiwerdenden bisherigen Um-
kleide- und Sanitärräume auf der anderen Hallenseite sind als
Lagerräume (Stuhl- und Gerätelager) vorgesehen. Der geplante
Anbau nach hinten soll sich architektonisch bewusst vom bis-
herigen Gebäude unterscheiden und durch entsprechende
Fluchtwege die Halle für Konzerte und kulturelle Veranstaltun-
gen genutzt werden können. Mit dem Umbau sei eine weitere
wichtige energetische Sanierung geplant, z.B. sollen die vor-
handenen Glasbausteine durch eine Festverglasung ersetzt
und die Restfläche der Halle mit einem wärmedämmenden Ver-
bundsystem versehen werden, schloss Arndt.
Zu den Kosten erläuterte der Planer, dass diese insgesamt
575.100 € betragen, wobei auf den Erweiterungsbau 323.810
€ entfielen.
Der Bürgermeister informierte, dass der geplante Vereinsraum
vom TSV finanziert und vom WLSB bezuschusst werde und
der Stadt Fördermittel aus dem Ausgleichstock von 90.000 €

sowie aus der Kommunalen Sportförderung von 120.800 €

zugesagt seien. Der Aufwand sei planmäßig auf die Haushalts-
jahre 2009 und 2010 aufgeteilt. Der Projektausschuss habe
die Planung schon bisher begleitet und stehe auch bei der Um-
setzung der Maßnahme beratend zur Verfügung, so Schmid.

Der Gemeinderat zeigte sich  mit den Planungen einverstanden
und beschloss die Pläne des Büros Arndt. Gleichzeitig beauf-
tragte er den Projektausschuss mit der Klärung noch offener
Einzelfragen.

TOP 9: Verkaufsoffener Sonntag am 11.10.2009: Antrag des
HGV Geislingen
Vom Handels- und Gewerbeverein Geislingen e.V. lag ein An-
trag auf einen weiteren verkaufsoffenen Sonntag vor, nachdem
bereits am 22.03.2009 ein solcher stattfand. Der Vorsitzende
erläuterte, dass nach dem geltenden Recht bis zu drei ver-
kaufsoffene Sonntage im Jahr erlaubt seien, wobei diese vom
Gemeinderat als Satzung festzusetzen seien.
Gemeinderat beschloss bei zwei Gegenstimmen die entspre-
chende Satzung und entsprach damit mehrheitlich dem Antrag
des HGV.

TOP 10: Landessanierungsprogramm „Stadtkern Geislin-
gen“ - Gebietsabgrenzung
Die Verwaltung schlug vor, zur Abrundung der Fläche im Lan-
dessanierungsprogramm „Stadtkern Geislingen“ das Sanie-
rungsgebiet um das Grundstück Bachstraße 29, Geislingen,
zu erweitern, da dieses unmittelbar an das bisherige förmlich
festgelegte Gebiet grenze.
Der Gemeinderat beschloss nach kurzer Aussprache die ent-
sprechende Satzungsänderung.

TOP 11: Bebauungsplanänderung „Hausers Brühl I + II"
Hauptamtsleiter Schluck äußerte, dass das gesamte Baugebiet
„Hausers Brühl“ bis auf einzelne Baulücken größtenteils be-
baut sei, die Festsetzungen der Bebauungspläne aus den Jah-

ren 1978 bzw. 1983 aber nicht mehr den Planungswünschen
von Bauherren heutzutage entspreche. Nach Anregung der
Baurechtsbehörde schlage die Verwaltung deshalb vor, diesen
durch Zulassung von Flach- und Pultdächern mehr Spielraum
zuzulassen und gleichzeitig die Festsetzung von Dachaufbau-
ten und Dacheinschnitten an die allgemeinen Festsetzungen
aus 2005 anzugleichen. Diese Änderungen seien über ein ver-
einfachtes Bebauungsplanverfahren möglich.
Der Gemeinderat beschloss die Änderung zur äußeren Gestal-
tung der baulichen Anlagen für die Geltungsbereiche der Be-
bauungspläne Hausers Brühl I und II und beauftragte die Ver-
waltung, der Öffentlichkeit die Gelegenheit zur Stellungnahme
im Zuge der öffentlichen Bekanntmachung gem. § 3 Abs. 2
Baugesetzbuch zu geben (vgl. Abdruck an anderer Stelle die-
ses Amtsblattes).

TOP 12: Kindergarten Regenbogen, Binsdorf: Bauliche
Maßnahmen
Stadtbaumeister Fußnegger informierte, dass der Betrieb der
Räume im Obergeschoss des Binsdorfer Kindergartengebäu-
des rechtlich nur möglich bleibe, wenn bauliche Maßnahmen
getroffen würden, diese als „Aufenthaltsraum“ nutzen zu kön-
nen und die Bestimmungen des Brandschutzes zu erfüllen. Die
notwendigen Gesamtkosten würden auf ca. 25.000 € ge-
schätzt, wobei mögliche Provisorien oder Übergangslösungen
diese unnötig verteuerten.
Hauptamtsleiter Schluck informierte, dass der Betrieb dieser
oberen Räume ursprünglich so nicht vorgesehen gewesen sei,
wie er sich in den zurückliegenden Jahren nun entwickelt habe.
Um aber den gesetzlichen Vorschriften für deren Nutzung im
Rahmen des Kindergartenkonzepts zu entsprechen, seien die-
se Maßnahmen unumgänglich.
Intensiv diskutierte das Gremium diese Angelegenheit, auch im
Zusammenhang mit den zu erwartenden Kinderzahlen und den
daraus resultierenden Kapazitäten. Die Auflagen bezüglich not-
wendiger Fluchtwege sollen allerdings erfüllt werden, weshalb
der Gemeinderat deren Umsetzung beschloss. Weitere
Maßnahmen sollten erst noch detailliert untersucht werden.

TOP 13: Annahme von Spenden
Stadtkämmerin Kiesel gab dem Gemeinderat die von der Stadt-
kasse bisher vereinnahmten Spenden im Haushaltsjahr 2009
bekannt. Solche gingen zweckgebunden ein für die geplante
Gefallenen-Gedenktafel der Bürgerinitiative Mahnmal, für Klas-
senfahrten der Schlossparkschule, für die Jugendabteilung der
Feuerwehr und für die Seniorenarbeit.
Nach § 78 Abs. 4 der Gemeindeordnung muss der Gemeinde-
rat über die Annahme der Spenden entscheiden, was einstim-
mig geschah.

TOP 14: Schlossparkbad Geislingen: Rückblick auf die
Freibadsaison 2009 
Hauptamtsleiter Schluck gab einen ausführlichen Rückblick auf
die abgelaufene Saison, die vom 17. Mai bis 13. September
2009 gedauert habe. Insgesamt seien 32.371 Besucher regi-
striert worden, die maximale Besucherzahl am Spitzentag habe
bei 1.410 Badegästen gelegen. Das Jahr 2009 sei aufgrund
des guten Wetters somit als gute Saison im Freibad anzuse-
hen, „Schlechtwettertage“ mit geringerer Öffnungszeit habe es
lediglich zehn gegeben. Die Freizeitangebote hätten auch zahl-
reiche auswärtige Besucher angelockt, so Schluck, der das
Team um Bademeister Ralf Schmidt ausdrücklich lobte.
Die Verwaltung gab noch die vorläufigen Ausgaben bekannt,
die allerdings noch nicht vollständig vorlägen, weshalb sich der
ermittelte Zuschussbedarf von 67.000 € noch erhöhen könne.
Sofort nach Beendigung der Saison habe man aber bereits
mit der Vorbereitung der nächsten für 2010 begonnen, u.a.
durch Präparierung der Liegeflächen und Verbesserungen der
baulichen Anlagen.
Das Gremium zeigte sich mit dem Ergebnis zufrieden und
dankte Herrn Schluck für dessen Bericht.
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TOP 15: Baugesuche
Nach Einsichtnahme in die Planunterlagen erteilte der Gemein-
derat zu folgendem Bauvorhaben das Einvernehmen der Stadt
Geislingen:
Im Genehmigungsverfahren:
Erstellung einer Eingangsüberdachung und Carport, Uhland-
straße 8, Geislingen.

TOP 16: Verschiedenes
a) Die Verwaltung gab dem Gemeinderat eine personelle Ver-
änderung bei den Erlaheimer Jagdpächtern zur Kenntnis, wo-
nach für einen älteren ausscheidenden Jagdpächter ein jünge-
rer nachrücke.
b) Die Fraktion der „Aktiven Bürger“ wünschte, dass anstelle
ihres am 16.09.2009 in den „Projektausschuss Schloss“ ge-
wählten Vertreters, Gerhard Schenk, Stadtrat Wolfgang Heitz
die Fraktion im Ausschuss vertrete. Der Gemeinderat hatte
hiergegen nichts einzuwenden.
c) Der Vorsitzende gab inzwischen festgelegte Ausschusster-
mine bekannt.
Weitere Anregungen und Anfragen aus dem Gremium wurden
von der Verwaltung aufgenommen bzw. beantwortet. Bürger-
meister Schmid schloss die öffentliche Sitzung um 21.05 Uhr;
die anschließende nichtöffentliche Sitzung dauerte bis 22.10
Uhr.

Stadt Geislingen
Zollernalbkreis

Satzungsänderung
über die förmliche Erweiterung des Sanierungsgebiets
„Stadtkern“ der Stadt Geislingen
Aufgrund von § 142 Abs. 3 BauGB und § 4 Abs. 1 der Gemein-
deordnung für Baden-Württemberg (GemO) in der jeweils gel-
tenden Fassung hat der Gemeinderat der Stadt Geislingen am
23.09.2009 folgende Satzung zur Erweiterung des Sanierungs-
gebiets „Stadtkern“ beschlossen:

§ 1
Förmliche Erweiterung des Sanierungsgebietes „Stadt-
kern"
In der Stadt Geislingen wird das durch Satzung vom
20.03.2008 förmlich festgelegte Sanierungsgebiet um das in
beiliegendem Lageplan gekennzeichnete Grundstück Bachstra-
ße 29, Flst. 38/3 erweitert. Der Lageplan ist Bestandteil dieser
Satzung.

§ 2
Rechtswirkungen, Verfahrenswahl
Sämtliche Rechtswirkungen der bestehenden Sanierungssat-
zung gelten auch für das in § 1 aufgeführte Grundstück. Ins-
besondere wird die Sanierung im umfassenden Verfahren
durchgeführt. Die Anwendung der besonderen sanierungsrecht-
lichen Bestimmungen der §§ 152 - 156a BauGB wird nicht aus-
geschlossen. Die Bestimmungen des § 144 BauGB (genehmi-
gungspflichtige Vorhaben und Rechtsvorgänge) finden Anwen-
dung. Die Sanierung soll bis zum 31.12.2015 durchgeführt wer-
den.

§ 3
Inkrafttreten
Die Satzung tritt mit ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Hinweise zur Heilung von Verfahrens- oder Formfehlern
sowie von Mängeln der Abwägung
Unbeachtlich werden nach § 215 Abs. 1 BauGB
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beacht-

liche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und
Formvorschriften

2. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb von einem Jahr seit Bekanntmachung
dieser Satzung schriftlich gegenüber der Stadt geltend gemacht
werden. Der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel
begründen soll, ist darzulegen.

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
der GemO oder von aufgrund der GemO erlassenen Verfah-
rens- oder Formvorschriften beim Zustandekommen dieser Sat-
zung ist nach § 4 Abs. 2 GemO in dem dort genannten Umfang
beachtlich, wenn sie nicht schriftlich und unter Bezeichnung
des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, innerhalb
eines Jahres seit dieser Bekanntmachung geltend gemacht
worden ist.
Die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften oder die
Mängel der Abwägung sind schriftlich gegenüber der Stadtver-
waltung Geislingen geltend zu machen.
Auf die Vorschriften der §§ 152 bis 156a BauGB wird hinge-
wiesen.

Auskünfte erteilt die Stadtverwaltung Geislingen, Frau Kiesel,
Tel.: 07433/968416.

Geislingen, 24.09.2009

gez.
Oliver Schmid 
Bürgermeister

Voranzeige
"Modernisieren und Kassieren - was zahlt der Staat?"
Vortrag der Energieagentur Zollernalb in Geislingen:
Montag, 26. Oktober 2009
19.00 Uhr - Foyer der Schlossparkhalle 
Herzliche Einladung an die Bevölkerung - bitte vormerken.
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Geldsammlung
(Haus- und Straßensammlung mit Sammelbüchsen) für den
Tierschutzverein Zollernalbkreis e.V.
Das Landratsamt hat dem Tierschutzverein Zollernalbkreis e.V.
gem. § 1 Ziffer 2 des Sammelgesetzes für Baden-Württemberg
die Erlaubnis erteilt, in der Zeit vom 03.10. bis 11.10.2009 im
Gebiet des Zollernalbkreises eine Haus- und Straßensammlung
durchzuführen.
Der Ertrag dieser Sammlung dient ausschließlich der Unterhal-
tung und Schuldentilgung des Tierheimes.

Kühlgeräte-, Fernseher- und
Bildschirmsammlung
Die nächste Sammlung findet am Montag, 12. Oktober 2009
in allen drei Stadtteilen statt. Ausgediente Geräte können bis
spätestens Donnerstag, 08. Oktober 2009 auf dem Rathaus
unter Tel. 07433/96 84-0 oder per E-Mail: info@stadt-geislin-
gen.de zur Abholung angemeldet werden.
Die angemeldeten Geräte müssen am Abfuhrtag ab 06.00
Uhr am Straßenrand zur Abholung bereitstehen. Nicht an-
gemeldete Geräte bleiben stehen.
Moderne Flachbildschirme, Plasma-TV, sowie Notebooks
enthalten keine Bildröhren und werden deshalb bei dieser
Sammlung nicht mitgenommen. Sie können wie normaler Elek-
troschrott über das Wertstoffzentrum in Balingen entsorgt werden.
Um Beachtung wird gebeten.

Energieagentur Zollernalb
informiert:
30 Prozent besser
Neue Energiesparregeln für Altbauten
EnEV-Novelle tritt am 1. Oktober in Kraft
Die Energieeinsparverordnung EnEV 2009 schreibt stren-
gere Grenzwerte vor:
Wer saniert, spart künftig mehr Energie. Pflicht wird die
Nachrüstung von Geschossdecken, Nachtspeicherheizun-
gen müssen stillgelegt werden.
Am 1. Oktober tritt die neue Energieeinsparverordnung EnEV
2009 in Kraft. Sie gilt neben Neubauten auch für den Altbau-
bestand und löst die EnEV aus dem Jahr 2007 ab. Gesamt-
sanierungsmaßnahmen im Altbau werden künftig im Vergleich
zur alten Regelung rund 30 Prozent mehr Primärenergie ein-
sparen. Das lohnt sich trotz Mehrkosten. Ein Teil der Gebäu-
deeigentümer muss außerdem die oberste Geschossdecke
oder das Dach in unbeheizten Dachräumen dämmen. Nacht-
speicherheizungen in größeren Häusern werden in zehn Jah-
ren, ab 2020, stufenweise abgeschafft. Die Kontrolle der Re-
geln erfolgt durch die Bezirksschornsteinfegermeister. Informa-
tionen zur EnEV-Novelle gibt es bei der Energieagentur Zoller-
nalb unter Tel.: 07431/1342777.
Mit dem Inkrafttreten der EnEV 2009 werden erstmals seit 2002
die energetischen Anforderungen an Sanierungen erhöht. Und
das nicht nur für Gesamtsanierungen: Einzelmaßnahmen, etwa
wenn nur die Fassade oder die Fenster erneuert werden, müs-
sen ab Oktober energetisch um rund 20 bis 30 Prozent höher-
wertiger ausgeführt werden als bisher.
Altbaubesitzer werden von der Neuregelung profitieren. Wird
ein Gebäude sowieso saniert, lohnt es sich, ein höheres ener-
getisches Niveau zu erreichen. Die Mehrkosten für dickere
Dämmmaterialien oder eine effizientere Heizung sind gering.
Die vom Staat finanziell geförderten und mit Krediten bedach-
ten Sanierungskosten amortisieren sich aufgrund der Energie-
einsparung. Außerdem werden die Hausbesitzer so unabhän-
giger von künftigen Energiepreissteigerungen.
Auch wenn keine Sanierung ansteht, gibt es Nachrüstregeln.
So müssen bis Ende 2011 in allen unbeheizten Dachräumen
die oberste Geschossdecke oder das (geneigte) Dach ge-
dämmt werden. Ausgenommen sind Wohngebäude mit weniger
als drei Wohnungen, von denen der Eigentümer eine Wohnung
zum Stichtag 01. Februar 2002 selbst bewohnt hat. Bei einem
Eigentümerwechsel gilt die Ausnahme nicht mehr.

An den Kragen geht es vielen Stromheizungen. Im Betrieb sind
sie oft besonders teuer. Nachtstromspeicherheizungen in
Wohngebäuden mit mehr als fünf Wohneinheiten werden ab
2020 schrittweise außer Betrieb genommen. Voraussetzung
ist, dass sie vor 1990 installiert wurden und das einzige Heiz-
system darstellen. Geräte, die nach 1990 in Betrieb gingen,
müssen spätestens 30 Jahre nach Einbau außer Betrieb ge-
nommen werden.
Verantwortlich für die Einhaltung der Vorschriften der EnEV
2009 sind der Eigentümer und die ausführenden Firmen. Der
Nachweis erfolgt über die Unternehmererklärung, die der Ei-
gentümer auf Verlangen der unteren Bauaufsichtsbehörde vor-
zulegen hat. In der Erklärung bestätigt der ausführende Unter-
nehmer, dass er die EnEV 2009 bei der baulichen oder anla-
gentechnischen Modernisierung eingehalten hat. Die Unterneh-
mererklärung ist vom Eigentümer mindestens fünf Jahre aufzu-
bewahren. Bei heizungstechnischen Anlagen prüft zusätzlich
der Bezirksschornsteinfegermeister als Beliehener im Rahmen
der Feuerstättenschau, ob die Anforderungen eingehalten wur-
den.
Die Energieagentur Zollernalb informiert Wohnungs- und Haus-
eigentümer unabhängig über den Nutzen energieeffizienter Alt-
baumodernisierung und über Fördermöglichkeiten. Ziel ist eine
qualifizierte Sanierung des Altbaubestandes.

Beratungsangebot der
Energieagentur Zollernalb
in Geislingen
- Im Monat Oktober -
Der nächste Sprechtag findet am 22.10.2009 von 15.00
bis 18.00 Uhr im Rathaus Geislingen statt.
Bitte vereinbaren Sie Ihren persönlichen Beratungstermin
über die Geschäftsstelle der Energieagentur Zollernalb in
Albstadt unter der Tel. 07431/1342-777 oder per
E-Mail: energieagentur-zollernalb.de
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter
www.energieagentur-zollernalb.de

Terminplan Monat Oktober 2009
02.10. Oldie-Night-Band TSV Geislingen, Abt. Fußball,

TSV-Halle
03./04.10.09 Handballspieltage TSV Geislingen, Abt. Handball
03./04.10.09 Oktoberfest Musikverein Erlaheim
06.10.09 Krämermarkt in Binsdorf
07.10.09 Herbstfest Altenz. St. Martin / Betr. Wohnen
10.10.09 Altmaterialsammlung Geislingen Musikverein

Geislingen
11.10.09 Handballspieltag TSV-Abt. Handball 
11.10.09 Verkaufssonntag HGV Geislingen
11.10.09 Kirbefest Stadtkapelle Binsdorf
17.10.09 Altmaterialsammlung Musikverein Erlaheim 
17.10.09 Altmaterialsammlung Spielvereinigung Binsdorf
17.10.09 Bärenmarkt Schlossparkhalle
17.10.09 Pflanzenbörse Gartenfreunde Geislingen
18.10.09 Handballspieltag TSV Geislingen Abt. Handball
18.10.09 Cafeteria Altenzentrum St. Martin
21.10.09 Jugend musiziert JMS Zollernalb,

Schlossparkhalle-Foyer
24.10.09 Konzert Gesangverein Eintracht Geislingen
24.10.09 Handballspieltag TSV, Abt. Handball
24.10.09 Volleyball Mzh. Erlaheim-Binsd. SV Erlaheim
31.10.09 Volkslauf + Volleyballturnier TSV,

Abt. Leichtathletik (Schlossparkhalle)
31.10.09 Halloween-Party Musikverein Geislingen
31.10.09 Volleyball Mzh. Erlaheim-Binsd., SV Erlaheim
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Fundamt
Folgende Gegenstände wurden abgegeben:
1 BKS-Schlüssel
1 Notizbuch
Die Fundgegenstände können bei der Stadtverwaltung, Fun-
damt, abgeholt werden.

Schlossparkschule Geislingen
Lesepaten gesucht
Für die Grundschule suchen wir "Lesepaten". Jüngere und äl-
tere Bürgerinnen und Bürger von Geislingen, die gerne mit Kin-
dern zusammen sind, können an einem Nachmittag mit unse-
ren Grundschülern lesen und ihnen vorlesen. Diese Tätigkeit
können wir mit einem kleinen Unkostenbeitrag vergüten.
Interessierte melden sich bitte bei der Schulleitung, Tel.
07433/91667).
Rauschenberger, Rektor

Die Mondkinder ziehen
um
Nachdem die kleinen Tiger bereits
noch vor den Sommerferien in ihren
neugestalteten Raum, konzipiert für
eine Kleinkindgruppe, eingezogen
sind, haben auch die Mondkinder
ihren neuen Gruppenraum bezogen.

Eltern und Erzieherinnen haben die Räume gemeinsam neu
gestrichen und hergerichtet. Unter tatkräftiger Unterstützung
der Kinder wechselten die Mondkinder vom vorderen Raum
jetzt auch in den hinteren Bereich. Dies ermöglicht im Alltag
ein engmaschiges Arbeiten miteinander und vergrößert die
Funktionsbereiche. Durch das Arbeiten mit
Funktionsräumen (Turnbereich, Kreativraum, Malatelier,
Werkbereich) können die vollen Stammgruppen im Freispiel
entlastet werden.

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Neues aus der Pusteblume
Einen besonderen Vormittag verbrachten die Bären und
Hasen mit dem Kneipp-Verein.
Frau Kittelberger nahm die Kinder mit zu einer
Kräuterwanderung auf einer nahe gelegenen Wiese.

Dort zeigte sie den Kindern viele essbare Wild- und
Heilkräuter, wie z.B. Schafgarbe, Brennnessel, Mädesüß,
roten Klee und Spitzwegerich.
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Die Kinder sammelten die verschiedenen Pflanzen und
kochten anschließend einen Tee daraus. Dazu gab es
Kostproben von selbst gemachter Marmelade und Honig. So
konnten die Kinder die Pflanzen mit allen Sinnen (sehen,
fühlen, riechen, schmecken) entdecken.

Forstrevier Geislingen
Vorbestellung von Brennholz und Flächenlosen
Ab sofort können während der Sprechzeiten wieder Brennholz
und Flächenlose bestellt werden.
Der Brennholzpreis für Hartlaubholz beträgt in diesem Winter
48 €/fm incl. MWSt. Es gibt keinen Mengenrabatt. Die Vergabe
erfolgt nicht nach Eingang der Bestellung, sondern nach der
Bestellmenge, wobei zunächst die kleinsten Bestellmengen be-
rücksichtigt werden.
Flächenlose zur Selbstfällung werden generell nur nach Vor-
lage einer Motorsägenlehrgangs-Bescheinigung abgegeben.
Dabei handelt es sich um Nadelholz-Flächenlose, evtl. mit et-
was Laubholz. Der Preis für stehendes Nadelholz liegt je nach
Stärke des Holzes zwischen 8 bis 12 €/fm, für Hartlaubholz
entsprechend mehr. Die Anzahl der Lose ist begrenzt.
Für Flächenlose mit liegendem Holz und zum Kleinsägen
des Brennholzes wird kein Motorsägenschein verlangt, entspre-
chende Schutzkleidung wird aber vorausgesetzt.
Interessenten werden in die Bestell-Liste eingetragen und be-
nachrichtigt, sobald das Brennholz bzw. die Flächenlose bereit-
gestellt sind.
Heitz, Revierförster

Gemeinsame Fortbildung für Lehrer und
Landwirte: "Lernen auf dem Bauernhof"
Das Landratsamt Zollernalbkreis - Landwirtschaftsamt bietet
gemeinsam mit dem Staatlichen Schulamt Albstadt am Don-
nerstag, den 15.10.2009, 14.30 - 17.00 Uhr auf dem Hof der
Familie Huber, Geißbühlstr. 62, 72469 Meßstetten, eine Fort-
bildung zum Thema "Lernen auf dem Bauernhof" mit der Fort-
bildnerin Ulrike Straub an. Diese Veranstaltung richtet sich an
Grundschullehrer, die den Fächerverbund MNK unterrichten,
und an interessierte Landwirte. Inhalte sind Lehrgänge auf
landwirtschaftlichen Betrieben, deren Ablauf, Vor- und Nachbe-
reitung im Unterricht, Materialien und vieles andere mehr. An-
meldung wegen des Umzugs des Landwirtschaftsamtes bitte
bei der Infostelle des Landratsamtes unter der Telefonnummer
07433/92-1000 oder unter der E-Mail-Adresse landwirtschafts-
amt@zollernalbkreis.de.

Lesekreis Binsdorf
Der Lesekreis Binsdorf trifft sich am Dienstag, 13. Oktober
2009, um 20.00 Uhr im Rathaus in Binsdorf. Wir besprechen
den Roman "Die Bücherdiebin" von Markus Zusak. Neue Leser
und Leserinnen sind herzlich willkommen.

Markt in Binsdorf am 06.10.2009
Am Dienstag ist vormittags in Binsdorf wieder ein Krämermarkt.
Einige interessante Marktbeschicker haben sich angemeldet.
Nutzen Sie die Gelegenheit, um zu schauen, zu kaufen und
Informationen auszutauschen.

Grüngutanlieferungen
Sonderöffnungen im Monat Oktober 2009
Deponie Grabenholz, Binsdorf 

Grüngut
Auf den Deponien aller drei Stadtteile wird holziges Grüngut-
schnittmaterial angenommen. Haushaltsübliche Mengen kön-
nen gebührenfrei abgeladen werden, bei größeren Mengen
muss eine Gebührenberechnung erfolgen. Als Grenze hierfür
gilt 2 m3 je Anlieferung und max. 5 Anlieferungen pro Jahr.
Nicht angenommen werden dürfen:
- Rasenschnitt, Grasschnitt
- Laub, Moos
- Heu, Stroh
- Stauden, Blumenschnitt usw.
- Gemüseabfälle, Biomüll
Diese Grünabfälle können über die Biotonne, sowie auch bei
verschiedenen privaten Firmen entsorgt werden, ebenso größe-
re Mengen von sperrigen Grünabfällen (Adressen nennt die
Abfallberatung). Sollte die Biotonne zu klein sein, können beim
Landratsamt, Abfallwirtschaftsamt spezielle weiße Papiersäcke
mit ca. 70 l Inhalt für 6,00 ? erwoben werden, die dann bei
der 14tägigen Biotonnenabfuhr ebenfalls mitgenommen wer-
den.

Öffnungszeiten
Die Erddeponie Binsdorf ist eine Bedarfsdeponie und wird nur
im Bedarfsfalle, nach Rücksprache mit dem Deponiewärter, ge-
öffnet. Während den Zeiten von Erdaushubanlieferungen wird
auch holziges Grüngut angenommen.
Um der Entsorgung des im Herbst vermehrt anfallenden Grün-
guts gerecht zu werden, ist die Deponie Grabenholz in Binsdorf
an jedem Samstag im Oktober 2009 jeweils in der Zeit von
15 bis 16 Uhr zusätzlich geöffnet.

Kurzbericht über die Ortschaftsratssitzung
Binsdorf am 21.09.09
TOP 1 Bürger fragen
Ein Bürger erkundigte sich, wann der Schuppen in der Stadt-
pfarrer-Streble-Straße abgerissen werde. Ortsvorsteher Dr.
Hans-Jürgen Weger versicherte ihm, dass dies noch dieses
Jahr geschehe.

TOP 2 Stellungnahmen zu Fragen der letzten Sitzung
Festplatz
Der Vorsitzende informierte, dass es zum Festplatz bei der
Turn- und Festhalle über den Graben zwei Überfahrmöglichkei-
ten gebe, so dass dem Traktorentreffen nichts im Wege stehe.
Leerrohre für W-Lan-Verkabelung
Der Ortsvorsteher teilte dem Gremium mit, dass im Zuge der
Erschließung des Gewerbegebietes Leerrohre mit eingebracht
werden.
Schachtdeckel Sulzer Straße
Weiter gab er bekannt, dass nun der Schachtdeckel auf dem
Gehweg an der Sulzer Straße angebracht worden sei.
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TOP 3 Rückblick auf die vergangene Wahlperiode
In der Wahlperiode von 2004 bis 2008 fanden 34 Sitzungen
mit insgesamt 248 Tagesordnungspunkten statt, davon wurden
213 in öffentlichen und 35 in nichtöffentlichen Sitzungen behan-
delt.
Der Vorsitzende Dr. Weger gab einen Rückblick über die in
der vergangenen Wahlperiode in Binsdorf umgesetzten Maß-
nahmen. Beispielhaft genannt seien
- Sanierung Kindergarten
- Waschgasse
- Neuer Belag für die Ortsdurchfahrt
- Feldwegsanierung
- Innensanierung Rathaus
- Retentionsfilterbecken bei der Kläranlage
- erster Neubürgerempfang in Binsdorf
- Markuslöwe auf dem Stadtbrunnen
- Neubaugebiet Beund II
- Schuppengebiet
- Erweiterung Gewerbegebiet Heimgärten II
- Sanierung Friedhofsmauer
- Urnenstelen für den Friedhof
- Dachsanierung Turn- uns Festhalle
- Erweiterung Erddeponie
Der Vorsitzende bedankte sich für die konstruktive Zusammen-
arbeit bei den Mitgliedern des Ortschaftsrates und insbesonde-
re bei allen Personen, die sich in irgendeiner Art für Binsdorf
engagiert haben.
Weiter merkte er an, dass die Weichen für die Zukunft des
Stadtteils Binsdorf gestellt seien.

TOP 4 Festsstellung eventueller Hinderungsgründe bei den
neu- bzw. wiedergewählten Ortschaftsräten
Es wurden keine Hinderungsgründe festgestellt.

TOP 5 Verabschiedung der ausscheidenden Ortschafts-
ratsmitglieder
Ortsvorsteher Dr. Weger bedankte sich bei den ausscheiden-
den Ortschaftsratsmitgliedern Rosmarie Hutt, Gabriele Nurna,
Markus Zehnder und Bruno Bühler für die langjährige Zusam-
menarbeit. Auch Bürgermeister Oliver Schmid sprach seinen
Dank für das Engagement der Ausscheidenden aus und über-
reichte ein Geschenk.

TOP 6 Verpflichtung der neuen Ortschaftsratsmitglieder
Bürgermeister Oliver Schmid begrüßte Achim Ruetz, Simone
Schneider, Martin Stehle und Markus Vollmer im Gremium und
nahm die Verpflichtung vor. Er lobte die Bereitschaft zu diesem
Ehrenamt und sich aktiv für den Ort einzusetzen. Auch Herr
Dr. Weger hieß die Mitglieder im Ortschaftsrat willkommen.

Tagesordnung des neuen Ortschaftsrats
TOP 1 Nominierungen
1.1 Ortsvorsteher/in
Dr. Hans-Jürgen Weger wurde mit der Mehrheit von fünf Stim-
men als Ortsvorsteher nominiert und dem Gemeinderat zur
Wahl vorgeschlagen. Herr Paul Eberhart erhielt drei Stimmen,
es gab eine Enthaltung.
1.2 Stellvertretende/r Ortsvorsteher/in
Mit sechs Stimmen wurde Herr Achim Ruetz als stellvertreten-
der Ortsvorsteher nominiert und dem Gemeinderat zur Wahl
vorgeschlagen. Herr Waldemar Bitzer erhielt drei Stimmen.
1.3 Vertreter/in beim Zweckverband Wasserversorgungs-
gruppe Kleiner Heuberg
Dr. Hans-Jürgen Weger wurde mit fünf Stimmen bestimmt und
dem Gemeinderat zur Wahl vorgeschlagen. Herr Waldemar Bit-
zer erhielt vier Stimmen.

TOP 2 Baugesuche
Es gingen keine Baugesuche ein.

TOP 3 Bundestagswahlen am 27. September
- Wahlausschuss
Das Gremium erklärte sich bereit, als ehrenamtliche Wahlhelfer
bei der Bundestagswahl in Binsdorf tätig zu sein.

TOP 4 Informationen und Sonstiges
Der Vorsitzende teilte dem Gremium mit, dass die Hausnum-
mern in der Fuhrmannstraße festgelegt wurden.
Weiter gab er die nächsten Termine des Ortschaftsrates be-
kannt:
26. Oktober: Ortschaftsratssitzung.
29. November: Seniorennachmittag im Markusheim
07. Dezember: Ortschaftsratssitzung.

Einladung
zur Sitzung des Ortschaftsrates Erlaheim am 08.10.2009
um 19.30 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses Erlaheim

Tagesordnung:
1. Bürger fragen
2. Baugesuche
3. Vorstellung Bauhofleiter
4. Informationen „LEADER“ Leben im Dorf
5. Haushalt 2010
6. Verschiedenes
Die Bevölkerung ist zur Sitzung recht herzlich eingeladen.

Ewald Walter
Ortsvorsteher

16 Amtsblatt der Stadt Geislingen 2. Oktober 2009, Nummer 40

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Jeweils von 8 bis 8 Uhr des darauf folgenden Tages:
Samstag, 3.10. / Sonntag, 4.10.2009
Einheitliche Rufnummer: 01 80/192 92 49
- telefonische Voranmeldung erforderlich -

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist an Wochenenden und
Feiertagen telefonisch zu erreichen unter: 0 18 05/91 16 90

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Samstag, 3.10.2009
Dr. med. Rita Ziebach, Obertorplatz 12,
Hechingen, Tel. 0 74 71/58 92

Sonntag, 4.10.2009
Dr. med. Franz Koch, Untere Vorstadt 7,
Albstadt-Ebingen, Tel. 0 74 31/5 20 41

Apothekendienst
Unter www.stadt-geislingen.de finden Sie täglich die
Apotheke mit aktuellem Notdienst
Samstag, 3.10.2009
Hirschberg-Apotheke, Lisztstraße 97, Balingen,
Tel. 0 74 33/53 44

Sonntag, 4.10.2009
Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstraße 21, Balingen,
Tel. 0 74 33/2 14 18



Wir gratulieren unseren Jubilaren und
wünschen alles Gute

Im Stadtteil Geislingen:
Herrn Paul Schuck, Broßstraße 24,
am 4.10. zum 79. Geburtstag

Herrn Georg Sulzberger,
Goethestraße 20,
am 5.10. zum 75. Geburtstag

Herrn Eugen Schneider, Brückenstraße 43,
am 6.10. zum 78. Geburtstag

Frau Barbara Götz, Froschstraße 8,
am 8.10. zum 86. Geburtstag

Frau Anna Micke, Bachstraße 59,
am 9.10. zum 89. Geburtstag

Im Stadtteil Erlaheim:
Herrn Jakob Weiß, Karlstraße 34,
am 5.10. zum 97. Geburtstag

Herrn Wilhelm Wendt, Raiffeisenstraße 12,
am 6.10. zum 74. Geburtstag

Spruch der Woche:
"Bei jedem Streit ziehe die Versöhnung
selbst dem leichtesten Siege vor."
Georg Christoph Lichtenberg (1742-1799),
deutscher Physiker und Meister des Aphorimus

Kinderwitz / KiWi:
"Liebe Eltern," schreibt der Student,
"ich habe schon lange nichts mehr von Euch gehört.
Schickt mir doch einen Scheck über 500 Euro,
damit ich weiß, dass es Euch gut geht."

Seelsorgeeinheit
"Am Kleinen Heuberg"

Pfarrer Junginger, Gemeindereferentin Herrmann: (Tel.
07433/21236)
Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung

Pfarrbüro Geislingen: (Tel. 07433/21236)
Montag bis Donnerstag, von 09.00 bis 11.00 Uhr
Donnerstagnachmittag von 14.00 bis 17.30 Uhr
Pfarrbüro Binsdorf: (Tel. 07428/1337)
Vom 28. Sept. bis 02. Okt. 2009 ist das Pfarramt geschlos-
sen!
Pfarrbüro Erlaheim: (Tel. 07428/91 88 10)
Donnerstagvormittag von 09.00 bis 11.00 Uhr

Homepage
www.kirche-geislingen.de

Lesungen am Erntedankfest:
Detn 8,17-18 Lk 17,11-19

Tiere der Bibel - nach Doris Egli
Vom 30.-31. Oktober findet im evangelischen Gemeindezen-
trum einer neuer Kurs statt.
Freitags, 14.30 bis ca.21.30 Uhr, samstags von 09.00 bis ca.
19.00 Uhr. Pro Teilnehmer kann in einem Kurs 1 Tier für die
30-cm Figuren hergestellt werden.
Kursgebühr: 45 Euro, Tier je nach Größe zwischen 13 und
55 Euro.
Anmeldung und Fragen zum Kurs bei Nina Amann, Tel.
07433/10298

30-Tage-Gebetsaktion
Wir beten um Berufungen!
Wir beten, weil die Nachfolge Jesu unser Herzensanliegen ist
- und weil wir glauben, dass das Gebet die Welt verändert,
angefangen bei uns selber! 
Wir beten, dass sich viele Menschen zu einem Leben in Nach-
folge entscheiden, als Christinnen und Christen leben, und dar-
auf ihr Leben bauen - als Eheleute, Priester, Ordensleute, in
einem pastoralen Beruf ...
Beten Sie mit! Info und Anmeldung unter www.30-tage-Gebet.
de.

Erlebnistag Marienhospital
Am 10. Oktober (09.30-16.00 Uhr) sind junge Frauen und Män-
ner, die vor der Berufswahl stehen und sich für einen sozialen
Beruf interessieren, eingeladen, sich vor Ort aus erster Hand
in einem katholischen Krankenhaus zu informieren.
Anmeldung bis 5.10.09 erbeten.

Leben im (Über)fluss? - Das rechte Maß finden mit der Le-
bensweisheit der hl. Hildegard von Bingen
Sind Sie beschäftigt, Ihren Überfluss zu verwalten? Oder bleibt
Zeit, Ihren Freiraum im Alltag mit Leichtigkeit zu gestalten?
Hildegard von Bingen, eine weise Frau aus dem Mittelalter,
hat uns wertvolle Hinweise, Anregungen und Rezepte hinterlas-
sen, wie wir zwischen Bedürfnissen und Grenzen das „rechte
Maß“ finden.
Referentin: Annette Heizmann, Fastenleiterin, Rottenburg
Termin: Montag, 05. Okt. 2009, 17-18.30 Uhr
Ort: Kath. Gemeindehaus Hl. Geist, Hl.-Geist-Kirchplatz 2, Ba-
lingen
Beitrag: 3 €, ohne Anmeldung

Was mich bewegt
64. Männertag der Diözese Rottenburg-Stuttgart
Die alten Rollenbilder von Männlichkeit, Vatersein und Partner-
sein sind weiter in Auflösung. Jeder Wandel bringt neue Her-
ausforderungen mit sich. Bringt er aber nicht auch eine neue
Qualität ins Leben von Männern?
Termin: Sa., 24.10.2009, 14 Uhr bis So., 25.10.2009, 13.30
Uhr
Referent: Prof. Dr. Paul Zulehner
Leitung: Wilfried Vogelmann, Pastoralreferent, Referent für
Männerarbeit
Ort: Bildungshaus Untermarchtal
Beitrag: 60 €, ermäßigt 30 €
Anmeldung: Männerarbeit der Diözese Rottenburg-Stuttgart,
Jahnstr. 30, 70597 Stuttgart, Tel. 0711/9791-234, E-Mail: Ma-
enner@bo.drs.de

Kath. Kirchengemeinde
St. Ulrich Geislingen
27. Sonntag im Jahreskreis - Erntedank
Sonntag, 04.10.2009
10.00 Uhr Eucharistiefeier
Mit besonderem Gedenken an: Eugen Gulde, Familie Anton
und Theresia Hauser mit Sohn Franz, Theodor Magdalena
Schmid m.A., Intention nach Meinung.
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Der Familiengottesdienst wird musikalisch vom Kirchenchor be-
gleitet.

Dienstag, 06.10.2009
19.00 Uhr Heilige Messe
Mit besonderem Gedenken an: Albert Müller, Hedwig Welte,
Josef Eith, Gerhard Schmid, Albert Müller, Karl Welte, Heinz
Häusler m.A., Wolfgang Müller.

Donnerstag, 08.10.2009
10.30 Uhr Kath. Gottesdienst im Altenzentrum St. Martin

Vorausschau 
28. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 11.10.2009
10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Dienstag, 13.10.2009
19.00 Uhr Heilige Messe

Mittwoch, 14.10.2009
17.00 Uhr Gottesdienst mit dem Jahrgang 28/29 in der Heilig-
Kreuz-Kapelle, Friedhof.

Rosenkranz täglich um 18.30 Uhr

Hinweise für St. Ulrich:
Kirchengemeinderat
Zu einer Klausurtagung sind alle Kirchengemeinderäte der
Seelsorgeeinheit herzlich ins Markusheim in Binsdorf am
Samstag, 10.10.09, ab 10 Uhr eingeladen.

Die Versammlung aller Gruppenleiter
ist am Dienstag, 6. Oktober, um 19.45 Uhr im Gemeindehaus.
Herzliche Einladung!

Wahlausschuss
Der Ausschuss trifft sich am Montag, 5. Oktober, um 17 Uhr
im Pfarrhaus mit Pfr. Junginger.
Herzliche Einladung!

Ministranten am Sonntag, 04.10.2009, 10.00 Uhr:
Es ministriert Gruppe 1:
Benedikt Blumenschein, Kilian Blumenschein, Benedikt Mau-
cher, Max Maucher, Konrad Maucher, Leo Maucher, Tobias
Müller, Florian Müller, Aaron Gulde
und Gruppe 2:
Sara Balzer, Lena Balzer, Anna Balzer, Nadine Fußnegger,
Manuel Fußnegger, Rebecca Hänle, Larissa Hauser, Sabrina
Juriatti, Eric Juriatti, Niclas Schneider

Ministranten am Dienstag, 06.10.2009, 19 Uhr:
Rebecca Fritz, Lisa Killmayer

Erntedank
Am 04. Oktober feiern wir in unserer Gemeinde das Erntedank-
fest.
Für den Erntedank-Altar sind wir dankbar für Früchte aus Feld
und Garten und bitten Sie, diese nach Möglichkeit bis späte-
stens am Freitagmorgen in der Kirche zu hinterlegen.
Herzlichen Dank!

Seniorentanz
Unser nächstes Treffen ist am Montag, 5. Oktober, um 18 Uhr
im Gemeindehaus.
Herzliche Einladung!

Laudato-Si
Unsere nächste Probe ist am Samstag, 10. Oktober, um 17
Uhr im Gemeindehaus.

Jugendchor „The Spirit"
Die nächste Probe ist am Freitag, 02. Oktober, um 18 Uhr im
Gemeindehaus.
Herzlich willkommen.

Spatzen-Treff mit Probe und
Spiel wieder am Freitag, 2.
Oktober, um 16 Uhr im Chor-
saal. Kommt bitte pünktlich
und vollzählig!

Neue Spatzen-Gruppe:
Neue Spatzenkinder treffen sich auch wieder am
Freitag, 2.10.09, und zwar um 15 Uhr im
Gemeindehaus bei der Kirche. Sehr gerne neh-
men wir noch Verstärkung von Erst- und

Zweitklässlern bei uns auf und freuen uns, wenn noch mehr zu
uns kommen!
H.G.

Kath. Kirchengemeinde
St. Silvester Erlaheim
27. Sonntag im Jahreskreis - Erntedank
Sonntag, 04.10.2009
18.30 Uhr Abendmesse (Achtung! Gottes-
dienständerung!)

Mittwoch, 07.10.2009
18.25 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Heilige Messe

Samstag, 10.10.2009
10.00 Uhr Klausurtagung aller Kirchengemeinderäte der Seel-
sorgeeinheit im Markusheim in Binsdorf

Vorschau
28. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 11.10.2009
10.00 Uhr Familiengottesdienst
11.00 Uhr Taufe von Benjamin Welte

Mittwoch, 14.10.2009
18.25 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Heilige Messe

Donnerstag, 15.10.2009
14.00 Uhr Rentner- und Seniorennachmittag im Pfarrhaus

Rosenkranz täglich um 13.15 Uhr

Hinweise für St. Silvester:
Ministranten
Minigruppen nach Vereinbarung

Achtung - Gottesdienständerung!
Da sich für Herrn Pfarrer Junginger ein wichtiger Termin ver-
schoben hat, wird die Vorabendmesse von Samstag, 03. Ok-
tober 2009, auf Sonntag, 04. Oktober 2009, verlegt und findet
ebenfalls am Abend um 18.30 Uhr statt. Wir bitten um Beach-
tung!

Herzliche Einladung zum Erntedankgottesdienst
Am Sonntag, 04. Oktober 2009, feiern wir um 18.30 Uhr am
Abend den Erntedankgottesdienst. Es wird wieder einen schö-
nen Erntedankaltar geben, den Ida und Karl Welte gestalten
und aufbauen werden. Schon im Voraus ein herzliches Ver-
gelt’s Gott dafür.

Kath. Kirchengemeinde
St. Markus Binsdorf
27. Sonntag im Jahreskreis - Erntedank -
"Silberner Sonntag"
Sonntag, 04.10.2009
08.45 Uhr Familiengottesdienst

Montag, 05.10.2009
19.00 Uhr Heilige Messe
Mit besonderem Gedenken an: Nach Meinung
Die verstorbenen Mitglieder der Rosenkranz-Bruderschaft

Rosenkranz täglich um 18.25/18.30 Uhr
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Voranzeige:
Samstag, 10.10.2009
18.30 Uhr Vorabendmesse

Montag, 12.10.2009
Diese Woche keine heilige Messe.

Hinweise für St. Markus:
Pfarramt:
Montag und Mittwoch 14.00 bis 17.00 Uhr, Freitag 08.30 bis
11.00 Uhr

BITTE an die Hundebesitzer
Leider müssen wir seit einigen Wochen wieder feststellen, dass
die Anlage um unsere Kirche wieder als Hundeklo herhalten
muss. Was die Hundebesitzer nicht auf ihrem Grundstück ha-
ben möchten, wollen auch wir nicht. Bitte beachten Sie, dass
dies eine Ordnungswidrigkeit ist und bei Erkennen des Hunde-
besitzers dies auch zur Anzeige gelangt.

Ministranten-Einführung
Im Erntedankgottesdienst am Sonntag, 04. Oktober 2009, wol-
len wir unsere neuen Ministranten in ihr Amt einführen und
herzlich willkommen heißen. Für ihren Dienst am Altar und in
der Gemeinschaft der Ministranten wünschen wir Lea Bühner,
Annika Eyth, Marc Jakob, Felix Junginger, Anna-Sophie Schit-
tenhelm und Vivien Stehle viel Freude und Gottes Segen.

Erntedank“ Herzliche Einladung zum Familiengottes-
dienst
am Sonntag, 04.10.09, um 08.45 Uhr in der St. Markus-
Kirche
Wir würden uns sehr freuen, wenn ihr mit euren Eltern und
Verwandten wieder mit uns in der Kirche feiern wollt.
Euer Ki-Go-Di-Team und Fam-Go-Di-Team

Vorbereitung zum Kindernachmittag - 05.10.2009
Das Vorbereitungsteam für den Kindernachmittag am 17.10.09
trifft sich am Montag, 05. Oktober 2009, im Markusheim.

St.-Maria-Kirche
Rosenfeld
Sonntag, 04.10.2009
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier / Fami-
liengottesdienst

Dienstag, 06.10.2009
18.00 Uhr Heilige Messe

Freitag, 09.10.2009
10.30 Uhr Pflegewohnhaus: heilige Messe

Voranzeige:
Sonntag, 11.10.2009
08.45 Uhr Eucharistiefeier

Dienstag, 13.10.2009
18.00 Uhr Heilige Messe

Evangelische
Kirchengemeinde
Ostdorf und Geislingen
Pfarrer Johannes Hruby,
Tel. 07433/21272 
Internet: www.Kirchengemeinde-Ost-
dorf.de Mail: Pfarramt.Ostdorf@elk-wue.de
Pfarrbüro (Frau Wieber): Öffnungszeiten:
Dienstag: 15.00 bis 17.00 Uhr und
Donnerstag: 09.30 bis 11.30 Uhr

Freitag, 02.10.2009
19.30 Uhr Jungbläser Gruppe 1 im Gemeindehaus Ostdorf
20.00 Uhr Singkreis im Gemeindezentrum 
20.00 Uhr Posaunenchor-Probe im Gemeindehaus Ostdorf

Sonntag, 04.10.2009 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer i. R. Ulrich Schury,
Owingen, unter Mitwirkung des Posaunenchors (Opfer: ei-
gene Aufgaben)
10.00 Uhr Kinderkirche und Kleinkinderbetreuung (neu)

Montag, 05.10.2009
18.00 Uhr BibleAndPray – Jugend-Bibelkreis Ostdorf, Stein-
etsstr. 24
20.00 Uhr Kirchenchor-Probe im Gemeindehaus Ostdorf.

Dienstag, 06.10.2009
06.00 Uhr Gebetstreff im Gemeindezentrum
20.00 Uhr Hauskreis (Fam. Holike, Tel. 1 09 98)

Mittwoch, 07.10.2009
06.00 Uhr Gebetstreff im Gemeindehaus Ostdorf
16.15 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindezentrum Geis-
lingen
19.00 Uhr JesusAndMe – Api-Jugendkreis im Gemeindehaus
Ostdorf

Donnerstag, 08.10.2009
10.30 Uhr katholischer Gottesdienst im Altenzentrum St. Martin
18.15 Uhr Jungbläser Gruppe 2 im Gemeindezentrum

Freitag, 09.10.2009
19.30 Uhr Jungbläser Gruppe 1 im Gemeindehaus Ostdorf
20.00 Uhr Posaunenchor-Probe im Gemeindehaus Ostdorf

Sonntag, 11.10.2009 
08.45 Uhr Gottesdienst (Opfer: Diakonie)
08.45 Uhr Kinderkirche 

Kinderkirche
Wir laden jeden Sonntag zur Kinderkirche ein. Sie findet am
ersten Sonntag im Monat um 10 Uhr statt, sonst immer um
08.45 Uhr.
Für die Kleinen bieten wir künftig an jedem ersten Sonntag
im Monat eine Kleinkinderbetreuung ab 10 Uhr an (parallel
zum Kindergottesdienst und Erwachsenengottesdienst). Es wä-
re schön, wenn die unter Dreijährigen von einem Elternteil be-
gleitet werden könnten.
Wir beginnen mit der Kleinkinderbetreuung am 4. Oktober.

Gemeindefest
Ein herzlicher Dank an alle, die bei unserem Gemeindefest
dabei waren! Danke den vielen Besuchern und allen Mitarbei-
tern, die zum Gelingen des Festes beigetragen haben! Ein be-
sonderer Dank für alle Kuchenspenden!

Vorschau:
Ostdorfer Bibeltage 2009
Vom 14. bis 18. Oktober finden die diesjährigen Bibeltage statt.
Referent ist Klaus-Dieter Mauer. Als Zielgedanke zieht sich das
Motto "Entdecke das LEBEN“ durch die Veranstaltungen.
Von Mittwoch bis Freitag beginnen die Abende jeweils um
19.30 Uhr in der Medarduskirche Ostdorf.
Jugendgottesdienst am Samstag, 17. Oktober, 20 Uhr in
der Medarduskirche Ostdorf: „Glaube 2.0 - Future now“.
Die Bibeltage werden mit dem Gottesdienst am Sonntag, 18.
Oktober, abgeschlossen: „Da weiß man, was man hat“. Im
Gemeindezentrum beginnt der Gottesdienst mit Klaus-Dieter
Mauer um 08.45 Uhr.

Tierkurs im Geislinger Gemeindezentrum
am Freitag, 30. Oktober, 14.30 bis ca. 21.30 Uhr und
Samstag, 31. Oktober, 09.00 bis ca. 19.00 Uhr.
Kursleiterin Michaela Stürner zeigt die Herstellung von bibli-
schen Tieren nach Doris Egli. Im Kurs kann ein Kamel, Esel,
Ochse, Löwe, Hirtenhund oder Elefant gestaltet werden.
Die Kursgebühr beträgt 45 € plus Material (je nach Tier etwa
20 bis 24 €).
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Falls Ihre Egli-Figuren noch keinen tierischen Begleiter haben
(oder noch nicht genug!), dann sollten Sie diesen Termin auf
keinen Fall verpassen und sich gleich bei Nina Amann (Telefon
1 02 98) anmelden! Oder einfach mal anrufen für weitere Infor-
mationen.

Frauenfrühstück
Am Samstag, 07. November, um 09.00 Uhr referiert Beate
Scheffbuch im Gemeindehaus Ostdorf zum Thema „Zufrieden-
heit ist (k)eine Kunst“. Bitte vormerken!

Evang. Kirchengemeinde
Isingen-Binsdorf-Erlaheim
Donnerstag, 01. Oktober 
19.00 Uhr Kinderkirch-Vorbereitung 

Freitag, 02. Oktober 
ab 17.00 Uhr Sammlung der Erntegaben
19.00 Uhr Jungbläser 
20.00 Uhr Posaunenchor 

Sonntag, 04. Oktober 
10.00 Uhr Familien-Gottesdienst zum Erntedankfest in der
Martinskirche. Mit den Kindern des Kindergartens und dem Po-
saunenchor.
Anschließend laden wir herzlich ein zum Gemeindefest im Ge-
meindehaus.

Erntedank mit Gemeindefest am 04.Oktober 
Dieses Jahr feiern wir wieder an Erntedank unser Gemeinde-
fest. Es beginnt am Sonntag um 10 Uhr mit dem Familiengot-
tesdienst in der Martinskirche und setzt sich fort im Gemeinde-
haus mit einem leckeren Mittagessen (gemischter Braten bzw.
Maultaschen mit Kartoffelsalat). Nachmittags gibt es Kaffee und
Kuchen, ein spannendes Quiz für die Erwachsenen und ein
attraktives Programm für Kinder.
Wenn Sie einen Kuchen spenden wollen/können, dann geben
Sie bitte im Pfarramt Bescheid. (Tel.1298).
Aufgrund des Gemeindefestes gibt es im Markusheim kei-
nen Gottesdienst, stattdessen laden wir ganz herzlich ein
zum Familiengottesdienst in der Martinskirche. Nächster
Gottesdienst im Markusheim ist am 18.Oktober.

Montag, 05. Oktober 
18.30 Uhr Bubenjungschar: „Der andere Kick“ 

Dienstag, 06. Oktober 
14.00 Uhr Altenkreis 

Mittwoch, 07. Oktober 
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht 

Donnerstag, 08. Oktober 
19.00 Uhr Kinderkirch-Vorbereitung

www.drkgeislingen.de

Allgemeine Information:
Kleidersäcke können wieder an der DRK-Garage abgestellt
werden.

Blutspende 25.09.09
Letzten Freitag konnten wieder viele Blutkonserven dem Blut-
spendedienst mitgegeben werden. 149 Spender sind erschie-
nen, darunter 10 Erstspender. Es gab 7 Rückstellungen. Somit
konnten 142 Blutkonserven gesammelt werden. Allen Spendern
für diese tolle Leistung ein herzliches Dankeschön!

Termine im Oktober 2009
Freitag, 09.10.09, Dienstabend in Einsatzkleidung, Übung mit
dem BHP
Samstag, 17.10.09, 08.00 Uhr Helfertag in Meßstetten
Sonntag, 18.10.09, 10.00 Uhr Familien-Brunch

Jugend-Rotkreuz
Aktuelle Termine auch jederzeit im Internet
unter www.drkgeislingen.de/ Termine JRK
02.10.09 Gruppenstunde Schloss
16.10.09 Gruppenstunde Schloss

Alle Kinder ab 8 Jahren und Jugendliche
die Interesse haben können jederzeit zu den Dienstabenden
hinzukommen.
Zu den Dienstabenden bitte vollzählig erscheinen.
Die Bereitschafts- und Jugendleitung

CDU-Stadtverband Geislingen
Voranzeige
Am Freitag, den 30.10.2009 halten wir unsere diesjährige
Hauptversammlung ab.
Ort: Gasthaus "Zur Brücke", Nebenzimmer um 20.00 Uhr
Bitte diesen Termin vormerken.
Wolfgang Renner
Stadtverbandsvorsitzender

Bayern-Fan-Club
Riedbachbären Geislingen e.V.
Am Samstag, 03.10.2009 treffen wir uns um
07.30 Uhr am Schloss. Wir wollen nämlich
um 08.00 Uhr zu unserer Mannschaft nach
München fahren!

PS: Bitte kommt so pünktlich wie möglich zum Treffpunkt...

Fischereiverein e.V. 1981
Geislingen
www.fischereiverein-geislingen1981.de
Unsere nächsten Termine sind:
Das Königsfischen für unsere Jugend fin-
det am 10.10.09 um 8.00 Uhr statt. Für die aktiven Fischer
beginnt das Fischen am 11.10.09 um 7.30 Uhr.
Am 17.10.09 machen wir einen Arbeitsdienst am Weidensee.
Ich bitte um rege Beteiligung.

Förderverein Altenhilfe
Geislingen e.V.
Am kommenden Dienstag, 06.10.2009 findet um
19.30 Uhr eine Gesamt-Ausschusssitzung des
Vorstands mit Beisitzern und Vertretern statt und
zwar in der Begegnungsstätte des Altenzentrums St. Martin.
Persönliche Einladungen mit der Tagesordnung sind ergangen;
im Verhinderungsfalle bitte ich um Nachricht an den Schriftfüh-
rer.

Voranzeige Filmabend
Der Förderverein Altenhilfe Geislingen veranstaltet wieder ge-
meinsam mit der Hospizgruppe Balingen einen Filmabend im
Kath. Gemeindehaus St. Ulrich, Geislingen und zwar am Diens-
tag, 20.10.2009 um 20.00 Uhr. Der Titel des Films lautet: "Trau-
ergespräche - Vom Gehen und Bleiben". Die interessierte Be-
völkerung ist herzlich eingeladen, wir bitten um Vormerkung.
Gerlinde Zingel, Vorsitzende
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Gesangverein Eintracht e.V.
Geislingen
www.gesangverein-geislingen.de
Probe
Heute, Donnerstag, 01.10. ist um 20.00 Uhr
Probe im "Rössle". Bereits um 19.45 Uhr beginnen wir mit den
englischen Liedern. Bitte kommt pünktlich.

Vorschau
Sonntag, 18.10. Probetag
Samstag, 24.10. Konzert im "Rössle"
Der Schriftführer

Liedergarten
Hallo Liedergartenkinder, hallo Teens,
im Liedergarten tut sich was. Unsere "Gro-
ßen" sind dem Liedergarten entwachsen.
Ab sofort wird es zwei Gruppen geben.
Wir beginnen um 17.00 Uhr mit den Kin-
dergartenkindern und den Erstklässlern.
Ende der Probe ist dann schon um 17.45
Uhr. Um 18.00 Uhr beginnt die Probe für alle Schulkinder ab
der zweiten Klasse. Diese Probe endet um 18.45 Uhr.
Bitte kommt regelmäßig und pünktlich in die Proben, da wir
beim Konzert am 24.10.09 im "Rössle" einen Auftritt haben.
Euer Liedergarten Team

Kaninchenzuchtverein
Z 296 Geislingen e.V.
Zu unserer Versammlung am Freitag, 02.
Oktober im Gasthaus "Hasen" möchte ich
alle Züchterfreunde recht herzlich einladen.
Der Vorstand

Kolpingsfamilie Geislingen
www.kf-geislingen.de

Gruppe Angie & Ute
Am Donnerstag, 01.10., treffen wir uns zur ge-
wohnten Zeit im KF-Raum. Wir wollen gemeinsam verschiede-
ne antialkoholische Cocktails mixen.

Musikverein Geislingen e.V.
www.mv-geislingen.de
Jugendgruppe
Nächste Probe am 6.10. um 18.30 Uhr

Jugendkapelle
Nächste Probe am 2.10. um 18.00 Uhr

Aktive
Nächste Probe am 2.10. um 20.00 Uhr
Vereinsausflug am 3.und 4.10.09 an den Hochhäderich, Abfahrt
um 7.00 Uhr vor dem Schloss.

Vorschau Aktive
Am Samstag, den 10.10.09 findet ab 8.30 Uhr die diesjährige
Altmaterialsammlung statt. Die Helfer treffen sich um 8.15 Uhr
am Schlossplatz, Sammlungsbeginn ist um 8.30 Uhr.
Am selben Tag umrahmen wir musikalisch die Lehrabschluss-
feier in der Schloßparkhalle um 17.00 Uhr. Zusätzlich überneh-
men wir auch noch die Bewirtung. Daher sind alle Aktiven Mu-
siker(innen) aufgefordert, an diesem Tag mitzuhelfen wo es
geht.

11.10.09 um 10.00 Uhr Probedirigat im Musiksaal der Schule.
Hier ist eine vollzählige Teilnahme Ehrensache.

17.10.09 Ständchen Diamantene Hochzeit Heinrich und Elena
Eith. Treffpunkt um 16.30 Uhr vor ihrem Haus in der Auenstr. 1.

18.10.09 Herbstfest MV Balingen
Der Schriftführer

Narrenzunft
Geislingen e.V.
Zunftratssitzung
Die nächste Zunftratssitzung ist am
Montag, 05.10.2009 um 20.00 Uhr
im Zunftraum.

Narrenmaske
Wer für die kommende Saison noch eine Narrenmaske benö-
tigt, soll sich bitte schnellstmöglich bei unserem Zunftmeister
August Schädle, Tel. 07433/15920, melden.

Gschell
Ebenso wer ein Gschell für den Pelzrutscher oder den Span-
dalen benötigt, soll sich bei Jens Birkle, Tel. 07433/270772,
melden.

Frank Hatzenbühler
Zunftschreiber

Radsportverein Geislingen
Am Montag, 05.10.2009 um 20.00 Uhr findet
eine Ausschusssitzung im Vereinsraum im
Schloss statt.

Einladung zum Vereinsausflug
Am Sonntag, 18.10.2009 findet unser Vereinsausflug statt. Die-
ses Jahr führt er uns nach Zuffenhausen ins Porsche-Museum
und ins Blühende Barock nach Ludwigsburg. Anschließend be-
suchen wir noch eine Besenwirtschaft. 10 Euro Unkostenbei-
trag pro Erwachsenem wird im Bus kassiert, er beinhaltet die
Busfahrt, alle Eintrittsgelder und einen Imbiss im Bus. Busab-
fahrt 08.00 Uhr am Schlossplatz.
Anmeldung bei Judit Geiger Tel. 22273 oder beim Vorstand,
Tel. 10354.

Schach AG
Wer Interesse an der Teilnahme der Schach-AG hat kann sich
bei Robert Sutina unter Tel.:07433/20841 oder 0176/62552924
melden. Ebenso steht er für eventuelle Rückfragen gern zur
Verfügung.

Jugendtraining
Das Jugendtraining entfällt am Samstag, 03.10.2009, wegen
des Feiertages.

Mannschaftstraining
Ebenso entfällt wegen des Feiertages am Samstag, 03.10.2009
das Mannschaftstraining.

Der Spieleabend findet am Montag, 05.10.2009 ab 19.00
Uhr im Vereinsraum statt.

Geislingen 2 - Hechingen 2 4,5:3,5
Spielbericht folgt im nächsten Amtsblatt!!

Vorankündigungen
Schachtreff im Altenzentrum St. Martin
Wegen Terminüberschreitungen in St. Martin wird der Schach-
treff mit Spielenachmittag vom 7.10.2009 auf Mittwoch,
21.10.2009 um 16.30 Uhr verschoben.
Wir bitten um Beachtung!

1. Mannschaft / Kreisklasse
Die 1. Mannschaft beginnt die neue Saison mit Spiel gegen
Nusplingen 2 in Nusplingen. Spieltermin ist am 10.10.2009.

3. Mannschaft / B-Klasse
Am Samstag, 10.10.2009 hat die 3. Mannschaft spielfrei, da
Hechingen 3 die Mannschaft zurückgezogen hat.
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4. Mannschaft / B-Klasse
Auch die 4. Mannschaft bestreitet ihr nächstes Rundenspiel
am 10.10.2009. Gespielt wird gegen Balingen 10 in Geislingen.

Vereinsturnier
Die nächste Runde im Vereinsturnier 2009 findet am Samstag,
10.10.2009 statt. Die geplanten Spielpaarungen entnehmt ihr
bitte euren Spielplänen bzw. auf unserer Homepage www.
sf90geislingen.de.

HGV-verkaufsoffener Sonntag
Am Sonntag, 11.10.2009 findet der nächste verkaufsoffene
Sonntag in Geislingen statt. Wir werden wie gewohnt unseren
Pavillon beim Schuhaus Amann/Juwelier Schmid in der Vor-
stadtstr. aufstellen. Wer noch helfen möchte, kann sich gerne
bei Martin Renner melden.
die Schriftführerin

Schützenverein
Geislingen e. V.
Standaufsicht
04.10.2009
Dieter Schanz / Siegfried Wiedemann 

11.10.2009
Thomas Müller / Günther Juriatti

Aktivitäten der Schützenjugend

Rückblick Hüttenwochenende in der Lochmühle Neukirch im Schwarzwald

Königschießen
Das Königschießen findet am 10.10.2008 um 16.00 Uhr statt.
Dazu sind alle Vereinsmitglieder ab 16 Jahre herzlich eingela-
den. Mit dem KK-Gewehr wird wieder auf eine Entfernung von
25 m auf den Holzadler geschossen. Gut Schuss.

Schützenausflug
Achtung!!!!!! Geänderte Abfahrtszeit!!!!!!
Am Samstag, 17.10.2009 steht unser diesjähriger Schützen-
ausflug an. Abfahrt ist um 7.00 Uhr auf dem Schlossplatz nach
Seelbach, wo wir eine Öl- und Getreidemühle und anschlie-
ßend die Geroldsecker Waffenschmiede besichtigen. Danach
werden wir im anliegenden Gasthaus „Schwert“ Mittagessen.
Gut gestärkt fahren wir nach Flözlingen zur Besichtigung einer
der kleinsten Brauerein mit anschließendem Schlachtplatten-
fest. Rückkunft ist ca. 22.00 Uhr. Die Kosten von ca. 8 € wer-
den im Bus eingesammelt. Darin sind sämtliche Eintritte enthal-
ten.
Anmeldung bis spätestens 11.10.2009 bei Heidi Teufel, Elstern-
weg 7, Geislingen unter Tel.: 07433/9675073 oder
0173/2445083.

Kameradschaftsabend
Der Termin für den Kameradschaftsabend wird auf den
20.11.2009 verschoben.

Schwäbischer Albverein e. V.
Ortsgruppe Geislingen
Wanderung im Schwarzwald am 04.10.2009
Aufgrund der guten Beteiligung fahren wir an diesem
Sonntag mit dem Bus. Abfahrt am Schlossplatz um 08.30 Uhr.
Fahrpreis: Erwachsene je Person 10 Euro, Kinder/Jugendliche
bis 16 Jahre fahren kostenlos.
Wie angekündigt machen wir auf der Darmstädter Hütte Mit-
tagspause, hier kann auch mitgebrachtes Rucksackvesper ver-
zehrt werden.
Kurzentschlossene sollten auf jeden Fall vorher unter der Nummer
07433/23969 anrufen und nachfragen ob im Bus noch Platz frei ist.
Alles übrige wurde schon im letzten Gemeindeblatt geschrie-
ben. Hoffen wir auf ein schönes Wanderwetter.
Der Wanderwart

Hallo Senioren
Am Mittwoch, 07.10.2009 machen wir wieder unsere Nachmit-
tags-Wanderung in unserer Geislinger Umgebung.
Abmarsch ist um 14.00 Uhr am Schlossplatz, Wanderdauer
ca. 2 1/2 Stunden. Am Schluss halten wir noch in einer Geis-
linger Wirtschaft Einkehr.
Zu dieser Wanderung sind alle Wanderfreunde recht herzlich
eingeladen.
Der Wanderwart

Achtung Singgruppe
Am Mittwoch, 07.10.2009 findet um 20.00 Uhr unsere nächste
Singprobe statt. Bitte um vollzähliges Erscheinen.

Skikameradschaft
Geislingen
Nicht vergessen - diesen Freitag,
2.10.09 startet wieder unsere Fit-
gymnastik!
Normalerweise findet diese jeden Freitag um 19.00 Uhr in der
Mehrzweckhalle Binsdorf-Erlaheim statt; leider müssen wir aber
gleich zum Auftakt in den Gymnastikraum der Schlosspark-
schule Geislingen ausweichen. Die Uhrzeit und der Spaßfaktor
bleiben allerdings gleich.
Wir freuen uns auch über neue Teilnehmer, die Lust auf ein
Fitnessprogramm unter professioneller Leitung haben. Für Mit-
glieder ist die Teilnahme selbstverständlich kostenlos, Nichtmit-
glieder dürfen schon für einen Beitrag von lediglich 40 € mit-
schwitzen. Also, einfach mal vorbeischauen und ganz unver-
bindlich mittrainieren!
Bei Fragen steht auch gerne Karin Hug (Tel: 274258) zur Ver-
fügung.
www.skikameradschaft.de

Tennisgemeinschaft
Geislingen 1982 e.V.
Unser Tennisheim ist noch bis 03.10.09 zu
den gewohnten Zeiten für Sie geöffnet. Las-
sen Sie sich von unseren Wirteteams mit
leckeren Speisen und Getränken verwöhnen.
Öffnungszeiten - Tennisheim
Mo-Fr ab 18.00 Uhr
Sa ab 14.00 Uhr
So ab 10.00 Uhr

Jugendvereinsmeisterschaften
Vom 26.09.09 bis 11.10.09 finden auf unserer Anlage die Ju-
gendvereinsmeisterschaften statt.

Schleifchenturnier 03.10.09
Anmeldeliste hängt im Tennisheim aus.

Hobbydamen-Freundschaftturnier 17.10.09
Plätze abdecken 24.10.09
Liebe Vereinsmitglieder ab 8.30 Uhr geht der Arbeitsdienst los,
rege Beteiligung ist Ehrensache.

Claudia Renz
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Sportheimbewirtung
Am kommenden Wochenende - 02. bis 04. Oktober, übernimmt
der Förderverein die Bewirtung. Team: Hornung/Link
Öffnungszeiten
Freitag 18.00-24.00 Uhr
Samstag 14.30-24.00 Uhr
Sonntag 15.30-22.00 Uhr

Voranzeige
Bayerischer Abend am 23. Oktober
Anmeldungen mit Essensbestellung bitte in der Liste im Sport-
heim eintragen.
G. Amann, Schriftführerin

www.tsv-geislingen.de

Rasenplatz Weiden für Spielbetrieb gesperrt!
Der Rasenplatz wurde vor einigen Wochen im 16-Meter und
an diversen anderen Stellen des Platzes in kompletter Eigen-
leistung der Abteilung repariert, eingeebnet und neuer Rasen
gesät.
Deshalb ist der Platz bis auf Weiteres komplett abgesperrt,
und es sind Hinweisschilder angebracht!
Wir bitten Sie als Eltern, Ihre Kinder darauf hinzuweisen, den
Platz in dieser Zeit nicht zu betreten. Nur so können wir ge-
meinsam den Spielbetrieb so schnell als möglich wieder auf-
nehmen.
Die Abteilung Fußball bedankt sich für Ihre Unterstützung.

Dauerkarten
Dauerkarten erhältlich beim Rolf Brobeil für die Saison 2009/10.
Dauerkarte kostet 35 €; Rentner 25 €.

Ergebnisse
SV Dotternhausen - TSV Geislingen 0:0

Spiel
Am Sonntag, 04.10.2009, spielt unsere 1. Mannschaft gegen
den TSV Strassberg um 15.00 Uhr.
Die 2. Mannschaft spielt um 13.15 Uhr gegen den ASV Engst-
latt.

Pokalspiel (Runde 2)
Am Donnerstag, 08.10.2009, spielt die 1. Mannschaft auswärts
gegen den SV Rosenfeld um 18.00 Uhr.

AH
Wichtiger Termin:
AH-Versammlung mit Neuwahlen am 09.10.2009, um 20.00
Uhr, im Sportheim Weiden!

Jugend
A- Jugend
SGM Geislingen/bins/Erlahm. - SV Heselwangen 4:0
SGM Schöm/Täb/Dor/Dott/Daut - SGM Geislingen/Bins/Erlahm.
2:1

C- Jugend
TSV Geislingen - SV Heselwangen 13:2
JSG Hechingen II - TSV Geislingen 2:12

D- Jugend
SV Rosenfeld - TSV Geislingen 10:6

Am Sonntag, 04.10.2009, spielt unsere D-Jugend gegen den
SGM Obernheim/Nusplingen II um 11.00 Uhr.

E-Jugend
TSV Geislingen - SV Dotternhausen 9:1

Am Freitag, 02.10.2009, spielt unsere E-Jugend gegen den
SV Täbingen um 18.00 Uhr.

F-Jugend
Toller Start von der Mannschaft TSV Geislingen 2 in die WFV-
Jugendspieltage.
Nachdem der TSV Hausen i. K. mit 18:1 besiegt wurde, folgte
ein überzeugender 4:1-Sieg gegen den FC Onstmettingen. Mit
6 Punkten und 22:2 Toren kann man sich in der Spitzengruppe
der Staffel 1 etablieren.
Am 2. Spieltag folgen drei weitere Spiele, u.a. gegen den FC
07 Albstadt 1.

Der 2. Spieltag findet für die TSV Geislingen 2 am Samstag,
10.10., auf dem Sportplatz „Lichtenbol“ in Albstadt-Tailfingen
statt.
Der 2. Spieltag findet für die TSV Geislingen 1 am Samstag,
10.10., auf dem Sportplatz in Täbingen statt.

Trainingszeiten:
Mittwoch 17.30-19.00 Uhr und Samstag 10.00-11.30 Uhr auf
dem Kunstrasen „Hinter Lauh“. Neue Spieler sind jederzeit
herzlich willkommen!

Bambini
Bambini-Training auf dem Kunstrasenplatz diese Woche, we-
gen Feiertag am Samstag schon am Freitag, 02.10., von 15.00
bis 17.00 Uhr.
Schriftführerin

E-Jugend gewinnt 2. Rundenspiel
Mit einer soliden Leistung konnte unsere Mannschaft einen un-
gefährdeten 9:1-Sieg gegen Dotternhausen erzielen.
Spielerisch waren gute Ansätze zu sehen. Weiter so Jungs.
Es spielten: Michael Beiter, Arno und Lars Blumenschein, Ce-
dric Eith, Kevin Fuchs, Leon Hauser, Sebastian Klaiber, Alesio
Lones, Jan Riccobono, Marvin Schneider, Tim Sinz, Niklas
Stemmer und Fabian Vogel.

Nächstes Spiel am Freitag, 02.10., gegen Täbingen, Anpfiff
18 Uhr auf dem Sportgelände Weiden.

Frauen- und Mädchenfußball:
www.frauenfussball-geislingen.de
Frauenfußball I
TSV Geislingen - FC Wangen 6:4 (1:2)
Die Geislinger Frauen machten es für die Zuschauer sehr span-
nend. Verletzungsbedingt musste die Abwehr umgestellt wer-
den. Leider sah diese dadurch bei den Gegentoren auch nicht
besonders glücklich aus. Bereits nach 5 Minuten brachte diese
den Ball hinten nicht weg, und es stand 0:1. Doch bereits in
der 15. Minute glich Judith Freudenmann aus. Danach ließ
Geislingen viele sehr gute Chancen aus. Wangen indessen
machte es besser und erhöhte nach einem Konterlauf auf 2:1.
In der Halbzeit gab es dann lange Gesichter und einen guten
Vorsatz, das Spiel zu drehen. Und dies gelang ihnen mit viel
Einsatz und Moral, nachdem zuerst das 1:3 hingenommen wer-
den musste. Jessi Schleh leitete die Wende mit einem Doppel-
pack zum 3:3 ein. Danach erhöhte Gerlinde Grom mit einem
gefühlvollen Heber über die Torfrau zum 4:3. Leider währte
die Freude nicht lang, und Wangen glich zum 4:4 aus. Doch
in der 80. Minute kam eine Wangerin Vivien Liener zuvor und
schob den Ball nach einer Ecke zum 5:4 ins eigene Tor. In
der 85. Minute machte dann erneut Judith Freudenmann den
Sack mit gutem Einsatz beim 6:4 zu.
Außerdem spielten: Petra Klaiber, Chris Bartels, Kathrin Kopp
(43. Jenny Bergmann), Andrea Bisinger, Sandra Uttenweiler,
Beatrice Stengel und Lena Paepcke.

B-Mädchen
Pokalspiel:TSV - Herrenzimmern 2:3 (0:2)
Die Geislinger Mädchen machten viel Druck und hatten mehr
vom Spiel. Leider ließen sie aber zu viele Torchancen aus.

TSV Geislingen

Abt. Fußball
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So konnten sie nach einem 0:3 nur noch durch Jasmin Schleh
und Jenny Bergmann auf 2:3 verkürzen, wobei leider dem 0:1
eine klare Abseitsstellung vorausging.
SV Beffendorf - TSV 1:2 (0:1)
Nach einer katastrophalen 1. Halbzeit, in der die Mädchen al-
lerdings alle noch schwere Beine vom Pokalspiel hatten und
einem fragwürdigem 11 m zum 0:1, wachten sie in der 2. Halb-
zeit auf. Trotzdem mussten sie erst das 0:2 hinnehmen, bevor
Larissa Simmendinger in der 60. Minute das 2:1 gelang. Da-
nach wurden wieder alle guten Chancen ausgelassen.
Außerdem spielten: Nadine Ludersdorfer, Mara Essig, Saskia
Müsch, Lorena Pfeilmayer, Ann-Kathrin Scheiffele, Lisa Dutt,
Vanessa Langenbacher, Dunja Freudenmann, Lina Staudt, Lea
Ganzenmüller und Bente Essig.

C-Mädchen
FC 07 Albstadt - TSV Geislingen 4:11 (1:3)
Ein nie gefährdeter Sieg gelang den Mädchen gegen die neu
gegründete Mannschaft aus Albstadt. Mit jeweils 3 Treffern tru-
gen sich Nadja Link und Julia Bisinger in die Trefferliste ein.
Außerdem gelang Leonie Braun 4 Tore und Bianka Wecken-
mann 1 Treffer.
TSV Geislingen SG Isingen/Leidringen 3:1 (2:1)
Bereits in der 8. Minute gelang Nadja Link mit einem Volley-
schuss das 1:0. Kurz darauf konnte Isingen ausgleichen, doch
stellte erneut Nadja Link den alten Abstand her.
In der 2. Halbzeit erhöhte Bianka Weckenmann auf 3:2.
Außerdem spielten: Sarah Bühler, Marleen Dieterle, Martina
Tissen, Raphaela Lohrmann, Nadine Schlaich, Melanie Scheid-
le, Kristina Durau und Luana Edelmann.

D-Mädchen
TSV Trillfingen - TSV Geislingen 1:12 (0:5)
Gegen die neue Mannschaft aus Trillfingen kamen die Geislin-
ger Mädchen im Minutentakt zu tollen Chancen. Rebecca Fritz
war beste Schützin mit 7 Treffern. Außerdem gelangen Anna-
Marie Blochinger 4 Treffer und Rebecca De Rossi 1 Treffer.
Den Trillfinger Mädchen gelang kurz vor Schluss lediglich der
Ehrentreffer, nachdem die komplette Geislinger Abwehr kurz
beide Augen zudrückte.
Außerdem spielten: Saskia Krasch, Julia und Lisa-Marie Bosic,
Julia Burianski und Leonie Baumeister.

Vorschau:
B-Mädchen:
Freitag, 02.10., 19 Uhr
Spiel gegen FC Winterlingen auf dem Kunstrasen. Treff 17.45
Uhr im Sportheim.
D-Mädchen
Samstag, 03.10., 13 Uhr
Spiel gegen FC 07 Albstadt II auf dem Rasenplatz. Treff 12
Uhr im Sportheim.
Frauen II
Samstag, 03.10., 17 Uhr
Spiel gegen SV Sulgen in Leidringen. Treff 15.45 Uhr Sport-
heim Leidringen.
Frauen I
Sonntag, 04.10., 11 Uhr
Spiel in Pfullingen. Abfahrt 09.00 Uhr am "Hasen".

Abt. Handball
Die Ergebnisse vom Wochenende:
C-Jugend weibl.
TSV Geislingen - JSG Hoss.-Meßst.
21:17
B-Jugend weibl.
TSV Geislingen - JGW From.-Streichen

26:5
E-Jugend
TSV Geislingen - JSG Bal.-Weil. 3:13
TV Bitz - TSV Geislingen 1:7
D-Jugend männl.
TSV Geislingen 2 - TV Spaichingen 2 18:3
TSV Geislingen - TV Spaichingen 17:13
C-Jugend männl.

TSV Geislingen - TV Aixheim 19:31
Männer 2
TSV Geislingen 2 - TB Sigmaringen 22:40
Frauen
TSV Geislingen - HSG Albstadt 3 30:24
Mit einem hart erkämpften Sieg starteten die Geislinger Frauen
in die diesjährige Bezirksligarunde. In einer zerfahrenen ersten
Halbzeit lagen die Geislingerinnen nach 20 Minuten sogar 6:9
hinten, kämpften sich jedoch ins Spiel zurück und gingen mit
11:10 in die Kabine.
Die zweite Hälfte begann ähnlich, und so konnte sich keine
Mannschaft bis zum 14:14 absetzen.
Die Geislingerinnen erhöhten nun das Tempo und spielten bes-
ser zusammen, und so konnte man sich auf 6 Tore absetzen.
Am Ende stand es 30:24, und die Ladies konnten ihren ersten
Sieg in der noch jungen Saison feiern.
Für Geislingen spielte: Nadine Ehrenreich TW, Corina Win-
terholer TW, Anne Leykam, Angelika Essig (2), Michaela Koch
(12/4), Daniela Haug (3/2), Mirjam Lehmann (5), Beate Ambro-
sy (6), Heidi Hauser (2), Lisa Schlaich, Rebecca Hähnle u.
Sabrina Stehle.

Männer 1
TSV Geislingen - TV Winterlingen 2 33:22
Die Vorzeichen vor Beginn der Partie standen zunächst nicht
gut für die Geislinger Herren, galt es doch, 6 Akteure an die-
sem Abend zu ersetzen. Nach Spielbeginn war jedoch von die-
sem Handicap nichts mehr zu merken. Mit einer mehr als ge-
schlossenen Mannschaftsleistung war an diesem Abend bereits
nach wenigen Minuten deutlich zu merken, dass die Geislinger
Männer nicht gewillt waren, Gastgeschenke nach Winterlingen
zu verteilen. Lediglich beim 2:2 gelang den Gästen aus Win-
terlingen das einzige Unentschieden in dieser Partie.
Aus einer hervorragend gestaffelten 3:2:1 Abwehr und schnell
vorgetragenen Kontern, setzten sich die Platzherren gleich zu
Beginn der Partie über die Zwischenstände 7:3 - 11:4 - 14:7
zum vorentscheidenden 16:10-Pausenstand ab. Spielentschei-
dender Mann an diesem Abend war sicherlich Felix Klein, der
seine Freiheiten auf der HL Position nutzte und mit gewaltigen
Rückraumwürfen den Gästetorwart das eine ums andere Mal
zum Verzweifeln brachte. Geschickt setzte Felix auch immer
wieder seine Mitspieler durch kluge Zuspiele in Szene, beson-
ders Benedikt Maucher, der sein bisher bestes Spiel in den
Farben der Blauen absolvierte, profitierte von diesen. Selbst
in einer schwierigen Phase, als nach 40 Minuten der Angriff
etwas ins Stottern, kam und Winterlingen zum 21:17 verkürzte,
blieb die Mannschaft ruhig und konnte sich in dieser Phase
des Spiels voll auf ihren Torhüter Florian Strücker verlassen,
der keine Tore der Winterlinger zugelassen hat, sondern viel-
mehr noch die Rückraumwürfe zum Teil sicher gefangen hat.
Spätestens nach dem 23:17 durch Markus Weiß brachen die
Dämme der Winterlingen vollends ein, und Geislingen überroll-
te eine förmlich überforderte Gästemannschaft über die Statio-
nen 25:18 - 28:19 und 30:20. Entscheidenden Anteil hatte mit-
unter auch unser Youngster Felix Kohle, der in der Abwehr
den Winterlinger Rückraumshooter zu jeder Zeit im Griff hatte
und mit 3 Toren seine Aufgabe mehr als hervorragend gelöst
hat. Fazit: Jeder Spieler auf dem Feld setzte seine Aufgabe
zu 100% um - mit dieser Einstellung gilt es. die weiteren Auf-
gaben anzugehen.
Für Geislingen spielte: Florian Strücker (TW), Markus Weiss
(3/2), Felix Kohle (3), Michael Winterholer, Felix Klein (10/2),
Benedikt Maucher (10), Tobias Bisinger (5), Jochen Stehle (2),
Heiko Keller.

Am kommenden Wochenende kommt es zu folgenden Be-
gegnungen:
D-Jugend weibl.
So., 04.10.09, 11.20 Uhr: TV Oberndorf - TSV Geislingen
C-Jugend weibl.
Sa., 03.10.09, 17.10 Uhr: JSG NTW - TSV Geislingen
B-Jugend weibl.
So., 04.10.09, 15.30 Uhr: TV Bitz - TSV Geislingen
A-Jugend webl.
Sa., 03.10.09, 18.30 Uhr: SG Geisl./Ostd. - TV Oberndorf
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E-Jugend
Sa., 03.10.09, 10.30 Uhr: SG Tailf.-Trucht. - TSV Geislingen
Sa., 03.10.09, 12.30 Uhr: TSV Geislingen - HSG Albstadt 2
D-Jugend männl.
Sa., 03.10.09, 15.30 Uhr: JSG Tross.-Schu. 2 - TSV Geisl.
2
C-Jugend männl.
Sa., 03.10.09, 16.45 Uhr: TSV Geislingen - HSG Frid.-Mühl.
B-Jugend männl.
Sa., 03.10.09, 13.30 Uhr: HSG Rottweil - TSV Geislingen
A-Jugend männl.
Sa., 03.10.09, 14.00 Uhr: JGW From.-Strei. - SG Geisl./Ostd.
Männer 32
So., 04.10.09, 10.00 Uhr: TV Spaichingen - TSV Geislingen
Männer 2
So., 04.10.09, 14.00 Uhr: TV Streichen 2 - TSV Geisl. 2
Frauen
Sa., 03.10.09, 20.15 Uhr: TSV Geislingen - TV Weilstetten

Abt. Leichtathletik
Kreismehrkampfmeisterschaften 2009
der Schüler/innen in Geislingen am
19.09. im Sportgelände "Hinter Lauh"
Schüler B
4-Kampf M13, 75 m Weit - Hoch - Ball
2. Benedikt Blumenschein

Schüler C
3-Kampf M11, 50 m Weit - S.-Ball
5. Claudio Schmid

Schüler C
3-Kampf M10 - 50 m Weit - S.Ball
12. Angelo Schmid, 13. Fabian Vogel

Schüler D
3-Kampf M08 - 50 m - Weit - S.-Ball
14. Eric Birkle, 20. Jonathan Walter

Schülerinnen C
3-Kampf W11 - 50 m - Weit - S.-Ball
2. Madeline Walter

Schülerinnen C
3-Kampf - W10 - 50 m - Weit - S.-Ball
3. Michelle Eith, 5. Sina Gulde, 10. Chiara Schweizer

Schülerinnen
3-Kampf W08 - 50 m - Weit - S.-Ball
6. Celine Bisinger, 7. Viktoria Pauli, 12. Gianna Schmid

25. Landesoffene Geislinger La-Meeting um den "Geno-
Cup" am 20.09., in Geislingen, Hinter Lauh
100 m Männer
2. Daniel Alber 11,39 sec.
3. Marcel Schäfer 11,73 sec.
Hochsprung Männer
3. Marcel Schäfer 1,65 m
4. Daniel Alber 1,60 m
Stabhochsprung Männer
2. Marcel Schäfer 3,22 m
Weitsprung Männer
1. Daniel Alber 6,38 m
5. Marcel Schäfer 5,67 m
Kugelstoß Männer 7,26 kg
1. Tobias Schreijäg 12,04 m
2. Thomas Teichmann 11,53 m
6. Philipp Ginter 9,87 m
7. Daniel Alber 9,84 m
8. Johannes Teichmann 9,37 m
Diskuswurf Männer 2 kg
2. Thomas Teichmann 33,30 m
3. Tobias Schreijäg 32,45 m
4. Philipp Ginter 28,55 m
8. Johannes Teichmann 24,97 m
Kugelstoß m JB 5 kg
3. Alexander Bächle 14,95 m

Diskuswurf m JB 1,5 kg
4. Alexander Bächle 36,49 m
Hochsprung Schü A M14
2. Julian Acker 1,45 m
Kugelstoß Schü A M14 4 kg
3. Julian Acker 8,74
Kugelstoß Schü B M13 3 kg
4. Benedikt Blumenschein 7,62 m
7. Christian Acker 5,35 m
100 m Frauen
2. Annika Müller 13,59 sec.
3. Jasmin Koch 17,22 sec.
Weitsprung Frauen
1. Annika Müller 4,83 m
2. Jasmin Koch 3,50 m
Kugelstoß Frauen 4 kg
1. Carina Bühler 7,93 m
2. Annika Müller 7,32 m
3. Jasmin Koch 7,10 m
Diskuswurf Frauen 1 kg
1. Annika Müller 25,15 m
2. Marina Ginter 24,48 m
100 m w JA
1. Monika Alber 14,61 sec.
Diskuswurf wJ A 1 kg
1. Monika Alber 21,00 m

Abt.Turnen
Erfolge beim Stauseepokal in Schöm-
berg!
Am vergangenen Sonntag veranstaltete die
TG Schömberg wieder den Stauseepokal!
Hier waren auch traditionell Turnerinnen
und Turner unserer Abteilung am Start!
Sowohl die Turnerinnen, als auch unsere Turner, konnten gute
Übungen zeigen und teilweise sehr gute Platzierungen zu erzielen.
Denise Seemann turnte für die Mannschaft der TSG Balingen
und belegte mit 40,50 Punkten den 10. Platz! Noch besser
lief es am Sonntag für Sabrina Schreiber, die ebenfalls für die
Mannschaft der TSG Balingen an den Start ging. Sie erzielte
44,25 Punkte und belegte somit Rang 3! 
Nur Janine Kern von der TSG Balingen als 1. und Nathalie
Grimm vom TuS Metzingen konnten eine höhere Punktzahl
erturnen.
Bei den Turnern hatten wir eine Mannschaft mit allerdings „nur“
3 Turnern am Start. Somit gab es für unsere Mannschaft kein
Streichergebnis an den einzelnen Geräten.
Da die Aktiven erst seit ca. 3 Wochen wieder mit dem Training
begonnen haben, sollte der Wettkampf lediglich als Standort-
bestimmung gelten.
Lukas Heicks turnte als Jugendlicher aufgrund der Mann-
schaftsmeldung als jüngster Teilnehmer bei den „Aktiven"! Er
konnte in seinem ersten Sechskampf in einem starken Feld
am Ende den 15. Platz erkämpfen (55,0 Punkte).
Auch wenn noch nicht alles nach Wunsch lief, wurde Christoph
Stiller für seinen Einsatz im Training mit dem 9. Platz und 60,80
Punkten belohnt. Damit landete er sogar knapp vor Marcus
Seeburger und Florian Rehfuß von der TG Schömberg!
Den besten Wettkampf lieferte Stefan Eha für unsere Mann-
schaft ab! Er erreichte mit 67,050 Punkten den sensationellen
zweiten Platz und ließ hochkarätige Turner wie Sven van Ys-
selmuiden (Lustnau) und Bernhard und Alexander Sinn (beide
Bünzwangen) hinter sich. Grundlage für diesen Erfolg war ein
ausgeglichener Sechskampf aus dem seine Seitpferdübung mit
11,30 Punkten als Gerätebestnote herausragte.
Unsere Mannschaft mit Lukas Heicks, Christoph Stiller und Ste-
fan Eha belegte mit 181,15 Punkten den 3. Rang!
Unser jüngster Turner Florian Brobeil turnte den Pflichtwett-
kampf P-Stufen für Schüler und Jugendliche. Er erzielte mit
78,35 Punkten den 1. Platz und konnte sich vor allem über
die sehr guten Übungen am Boden (14,1 Punkte) und am
Sprung (14,95 Punkte) freuen.
Wir gratulieren unseren Turnerinnen und Turnern zu diesen
Erfolgen!
Abteilungsleitung
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Ortsverband Geislingen
Behindertenbeschäftigung beim Bund: Vorbildliche Quote
Betriebe und Behörden müssen ab 20 Beschäftigten fünf Pro-
zent ihrer Arbeitsplätze mit Schwerbehinderten besetzen. Bei
Unterschreiten der gesetzlichen Pflichtquote wird eine Aus-
gleichsabgabe fällig (105 bis 260 Euro). Vorbild bei der Be-
schäftigung schwerbehinderter Menschen ist und bleibt der
Bund. Dort erhöhte sich die Beschäftigungsquote im Zeitraum
zwischen 2003 und Ende 2006 von 7,1 auf 8,5 Prozent, so
der vom Kabinett kürzlich gebilligte Sozialbericht. Bei allen öf-
fentlichen Arbeitgebern stieg die Behindertenbeschäftigungs-
quote von 5,4 auf 5,9 Prozent. Eine Auswertung der Zahlen
der Bundesagentur für Arbeit im Jahr 2007 ergab eine Behin-
dertenbeschäftigungsquote von 6 Prozent im öffentlichen Sek-
tor und aber von nur 3,7 Prozent in der Privatwirtschaft.

SV Rosenfeld
Abt.Tischtennis
In den vergangenen Tagen fanden folgende
Rundenspiele statt:
Aktive
SVR II - TV Aldingen 8:8
Gegen den Absteiger konnte die zweite Mannschaft nach einer
3:0-Führung diese nicht weiter ausbauen und mussten am
Schluss nach hart umkämpften Spielen sich mit einem Punkt
begnügen.
SVR III - TTC Deilingen II 8:8
Hin und her ging es gegen den Neuling der Kreisklasse B.
Rosenfeld bekam leider nicht die Oberhand in dem Spiel und
musste einen Punkt abgeben.
SVR IV - TSV Dormettingen III 9:3
Im Lokalderby konnte unsere SVRler gegen die Aufsteiger zwei
verdiente Punkte einfahren.
SVR IV - SVR III 6:9
Spannend ging es bei den Spielen der Vierten gegen die Dritte
zu. Nach einem 6:6 konnte die Dritte zulegen und gewann ver-
dient.
SVR V - TTC Rottweil III 2:9
Überraschend verlor die fünfte Mannschaft gegen den letztjäh-
rigen Drittletzten.
TTC Sulgen IV - SVR VI 1:6
Stark spielte unsere sechste gegen die Sulgener auf und ver-
loren nur einen Punkt im Doppel.
SVR - TSV Nusplingen (Damen) 4:8
Nach einem guten Anfang der Rosenfelder Damen holten die
Absteiger wieder auf und gewannen deutlich.

Senioren
TTV Hardt - SVR II 6:0
Mit nur einem Satzgewinn verloren unsere Ü40-Mannschaft ge-
gen eine starke Heimmannschaft.

Für die kommende Woche stehen folgende Spiele an:
Aktive
Sa., 03.10.
17.00 Uhr SV Liptingen II - SVR II
17.00 Uhr TTC Sulgen - SVR
18.00 Uhr TV Aldingen - SVR (Damen)
Do., 08.10.
20.00 Uhr SVR VI - TTV Zimmern III

Senioren
Do., 01.10.
20.00 Uhr TG Weigheim - SVR
20.15 Uhr TSV Endingen-Frommern - SVR II

Jahrgang 1930/31
Wir treffen uns am Mittwoch, 07. Oktober, um 14.30 Uhr auf
dem "Ulrich" zu einer kleinen Wanderung. Für Nichtwanderer
ist gegen 16.00 Uhr Treffpunkt im Gasthaus "Zur Brücke".

Jahrgang 1931/32
Am Donnerstag, 08.10.2009, fahren wir nach Schiltach im
Schwarzwald. Abfahrt um 13.00 Uhr am Schlossplatz. Fahrko-
sten werden im Bus kassiert. Gäste sind herzlich willkommen.

Jahrgang 1954/55 
Für Samstag, 10. Oktober 2009, laden wir alle Jahrgänger
1954/55 aus allen 3 Stadtteilen zu unserem „55-Jahre-Ein-Ta-
ges-Ausflug“ mit dem Ziel Esslingen am Neckar ein.
Treffpunkt ist Samstagmorgen, 10. Oktober, um 07.30 Uhr der
Springbrunnen auf dem Schlossplatz. Für die Fahrt nach Ba-
lingen zum Bahnhof ist gesorgt. Mit dem Zug geht’s nach Ess-
lingen, dort findet u.a. eine Stadtführung statt, anschließend
eine kurze Wanderung und ein gemütliches Beisammensein
in einer urigen Besenwirtschaft.
Gegen 21.30 Uhr werden wir wieder in Geislingen sein und
hier einen „Absacker“ zu uns nehmen.
Näheres zum Ausflug ist bei unserem Jahrgänger Wolfgang
Lenz zu erfahren (Tel. 07433/16734). Er nimmt auch die (hof-
fentlich zahlreichen) Anmeldungen entgegen.
Mike Stehle

Jahrgang 1958
Am 10.10. findet unser diesjährigen Jahrgangsausflug statt,
Treffpunkt ist um 08.00 Uhr am Schlossplatz. Wir fahren per
Zug (08.24 Uhr) nach Stuttgart, wo wir das Mercedes-Benz-
Museum besichtigen. Anschließend geht es weiter nach Ess-
lingen, wo uns die Sehenswürdigkeiten bei einer speziellen
Führung erklärt werden.
Nach gemütlichen Beisammensein in einer Gaststätte fahren
wir um 21.35 Uhr wieder Richtung Balingen.
Anmeldungen bis spätestens 4.10. telefonisch bei Harald
(15232) oder Günter (16150) oder per Mail unter
hoch58hoch@freenet.de.
Ausschuss

Jahrgang 1963/64
Bitte Termin vormerken: Samstag, 21.11.2009! Was und wo
wird noch bekannt gegeben.
Die Beauftragte

Jahrgang 1968/69
Die Abfahrtszeit für unseren Ausflug am 10.10./11.10. wurde
geändert. Wir fahren jetzt schon um 07.30 Uhr am Schlossplatz
los.
Näheres zum Programm folgt nächste Woche.

Jahrgang 1971/72/73
Am Samstag, 17.10., wollen wir gemeinsam zu einer Wande-
rung aufbrechen. Termin bitte vormerken; Näheres folgt!

Fischereiverein Binsdorf 1983 e.V.
Abfischen am Süßensee
An diesem Samstag, 3. Oktober 09 ist unser
diesjähriges Abfischen am Süßensee.
Es sind alle aktiven und passiven, vor allem auch unsere
neu dazugekommenen Mitglieder eingeladen.
Das gemeinsame Fischen beginnt um 13.00 Uhr. Es kann na-
türlich auch schon vorher gefischt werden. Denke mal, dass
der ein oder andere auch schon zum Frühschoppen unten ist
Es gibt bestimmt noch ein gemütliches Beisammensein, mit
allem unter dem Motto:
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Ist der See dann abgefischt, wird vielleicht auch noch ein Ge-
tränk gezischt......
Der Grill ist natürlich angeheizt und kann jederzeit belegt wer-
den. Also Grillzeug mitbringen, Getränke sind vorhanden.
Ich wünsche heute schon allen viel Petri-Heil
Der Schriftführer

Spielvereinigung Binsdorf e.V.
Abt. Fußball
1. Mannschaft
Ergebnis vom 27.09.09
ASV Engstlatt - SpVgg Binsdorf 1:3
Torschützen: Martin Zirkel, Christian Müller,
Patrick Müller

Vorschau
04.10.09 SpVgg Binsdorf - TSV Frommern II
Anstoß um 15.00 Uhr in Binsdorf

Ausschuss
Die nächste Ausschusssitzung findet am 12.10.09 ab 19.30
Uhr im Sportheim statt. Termin bitte vormerken.

Altmaterialsammlung
Die nächste Altmaterialsammlung führen wir am 17.10.09
durch. Gesammelt wird Altpapier, Kartons, Metallschrott.
Größere Gegenstände bitte bei Harry Berger anmelden.

Sportheim
Öffnungszeiten
Samstag, 03.10.09 ab 14.00 Uhr
Sonntag, 04.10.09 ab 13.00 Uhr

Des Weiteren kann unser Sportheim auch für Feierlichkeiten
wie Geburtstage, Taufen, usw. gemietet werden.
Der Pressewart

Stadtkapelle Binsdorf e.V.
Termine
Samstag, 3. Oktober
Musikalische Unterhaltung beim Okto-
berfest des MV Erlaheim
Treffpunkt: 18.30 Uhr in der Festhalle

Mittwoch, 7. Oktober
Musikprobe

Einladung
Zur traditionellen Kirbe der Stadtkapelle laden wir die gesamte
Einwohnerschaft am Sonntag, den 11. Oktober in die Festhalle
Binsdorf/Erlaheim ein. Ab 11.00 Uhr erwartet Sie ein abwechs-
lungsreiches musikalisches Programm sowie die gewohnt gute
Küche und ein reichhaltiges Kuchenbuffet.
Am Nachmittag finden sich hoffentleich viele Traktorfahrer bei
uns ein, deren Fahrzeuge gern besichtigt werden können. Alle
Traktorliebhaber sind zusätzlich herzlich zu unserer Kirbe ein-
geladen.
Am Spätnachmittag und abends gibt’s ein zünftiges Vesper.
Wir freuen uns auf viele Besucher.
Die Schriftführerin

Theatergruppe
Binsdorf e.V.
Bei der vergangenen Jahreshaupt-
versammlung gab es bei den Wahlen
keine Veränderungen. So wurde Hei-
ke Jäger als 2. Vorsitzende wieder-
gewählt, ebenso Ingrid Wolpert als Kassier. Florian Straub wur-
de als Beisitzer im Amt bestätigt und Günther Schneider auch
einstimmig wieder als Kassenprüfer gewählt.
Die Theatergruppe bedankt sich bei allen Gästen und nicht
vergessen: www.theatergruppe-binsdorf.de
Die Schriftführerin

Erlamer Oachberg-Hexa e. V.
Unser diesjähriger Ausflug stand unter
dem Motto „ Almenrausch und Hüttenzau-
ber“ und war wieder einmal ein voller Er-
folg. Bei herrlichem Ausflugswetter (wenn
Engel reisen...) starteten am frühen Sams-
tagmorgen 44 Hexen verschiedenen Alters bei bester Laune
in einem mit Getränken und Vesper voll bepackten Bus. Nach
ausgiebigem Vesper beim „Kloster Birnau“ war das erste High-
light der Minimundus Park bei Ravensburg. Hier konnten die
großen und kleinen Ausflugteilnehmer die berühmten Bauwerke
der Weltgeschichte in Kleinformat bestaunen.
Nach einer flüssigen Stärkung auf der sonnigen Terrasse des
Parks ging es weiter nach Damüls, wo uns die Seilbahn auf
die "Elsenalb-Stube" brachte. Nach kurzer Verteilung der Zim-
mer, wanderten wir zu einer naheliegenden Käserei, bei der
uns auf beeindruckende Weise gezeigt wurde, wie guter Berg-
käse entsteht.
Der gemütliche Teil des Abends begann mit einem 4-gängigen
Menü und endete mit viel Gesang und Marillenschnaps und
der Zimmersuche verschiedener orientierungslosen Ausflugs-
teilnehmer.
Nach kurzer Nacht und ausgewogenem Frühstücksbuffet ging
es weiter mit der nächsten Seilbahn zur Rossberg-Alm, wo die
Oberrheiner Musikanten auf uns gewartet haben. Nach gesang-
lichen Einlagen einiger Hexen war die Stimmung auf dem Sie-
depunkt und wir mussten leider viel zu früh nach Hause fahren.
So vergingen wieder zwei unvergessliche Tage in Österreich,
die nach einer baldigen Wiederholung rufen.
Nochmals ein herzliches Vergelt’s Gott unserem Busfahrer
Wolfgang und den Organisatoren.
Der Schriftführer

Musikverein Erlaheim e.V.
Herzliche Einladung zum 5. Oktober-
fest am 3. und 4. Oktober im Erlahei-
mer Biergarten in der Festhalle
Am Samstag um 16.00 Uhr Fassanstich.
Ab 19.00 Uhr Stimmung mit unseren Mu-
sikerfreunden aus Binsdorf und Zimmern
u. d. Burg, Showeinlage durch Karl Eith aus Geislingen, be-
kannt als Gaudimacher und Büttenredner, sowie traditionell un-
sere Zenzi und Resi mit ihrem reichlich ausgestatteten Bauch-
laden.
Jeder Besucher in Tracht erhält zur Begrüßung einen „Enzian“,
Eintritt frei!!
Am Sonntag ab 10.00 Uhr Frühschoppen und ein zünftiger Mit-
tagstisch, sowie Kaffee und Kuchen.
Musikalische Unterhaltung durch die Musikkapellen aus Ostdorf
und Heselwangen.
Wir freuen uns recht herzlich auf Ihr Kommen.
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Altmaterialsammlung
Am Samstag, 17. Oktober führen wir wieder eine Altmaterial-
sammlung durch. Bitte das Sammelgut ab 8.00 Uhr bereitstel-
len. Gesammelt wird Altpapier, Kartons und Metallschrott. Das
Papier und die Kartons bitte getrennt bündeln, da wir dieses
trennen und bitte, wenn möglich nicht mit Kunststoffklebeband
binden. Kühlgeräte, restölhaltige Öltanks, Öfen und Motoren
werden nicht mitgenommen. Bitte keinen Metallschrott vor der
Sammlung auf dem Sammelplatz abladen. Bitte den Metall-
schrott erst am Samstagmorgen herlegen, da die fahrenden
Schrotthändler sonst die schweren Teile klauen und wir sprich-
wörtlich nur noch den Schrott bekommen. Große Gegenstände,
wenn möglich bei Dieter Brobeil oder Thomas Holderied anmel-
den.
Die Helfer treffen sich um 8.00 Uhr vollzählig mit Traktor und
Hänger beim Kohlenschuppen.

Weitere Infos unter www.mv-erlaheim.de
Der Schriftführer

Narrenzunft Erlaheim e.V.
Kinderfest
Unser diesjähriges Kinderfest konnte wieder bei strahlendem
Sonnenschein stattfinden. Wir bastelten Tontopfmännchen und
auch sonst war einiges für die Kleinsten des Vereins geboten.
Abends verbrachten wir noch ein paar gemütliche Stunden mit
den Eltern am Lagerfeuer und auch eine Fackelwanderung
durfte nicht fehlen. Insgesamt war es wieder ein sehr schöner
Tag und wir möchten uns bei allen Helfern und Besuchern ganz
herzlich bedanken.

Bestellung Narrenpullis und T-Shirt
Wer hat Interesse an einem Narrenpulli oder T-Shirt?
Dann meldet euch bei unserem Vorstand Michael Schluck,
Tel. 0176/96276217, oder bei der Schriftführerin Monika Ehniß,
Tel. 0152/26721290, oder bei jedem weiteren Elferrat.

Vorankündigung
In diesem Jahr findet unsere Herbstwanderung am 18.10.2009
statt.
Schriftführerin

Sportverein Erlaheim e.V.
Fußball
Aktiv
Ergebnisse
FC Winterlingen II - SVE 0:4
Torschützen: Fabian Welte (2),Matthias Röhm, Daniel Holde-
ried

SV Tieringen - SVE 0:0

Am Sonntag, 04.10., trifft der SVE auf den FC Pfeffingen. An-
pfiff ist um 15.00 Uhr auf dem Eichberg.

Vorschau
So., 11.10, 15.00 Uhr
TG Schömberg - SVE

Jugend
B-Jugend
Ergebnis:
SGM Dott/Täb/Dorm/Daut/Schöm - SGM Erlaheim/ Geis./ Bins.
5:4

Am Samstag, 10.10., trifft die SGM Erlaheim/ Geis./ Bins. auf
die SGM Laufen/ Tieringen. Spielbeginn ist um 16.15 Uhr in
Tieringen.

C-Jugend
Ergebnis:
SGM Erlaheim/Binsdorf - SGM Bisingen/Gross/Wess 1:1

Am Mittwoch, 30.09., trifft die SGM Erlaheim/ Bins. auf die
SGM Owingen/ Stetten. Spielbeginn ist um 18.30 Uhr in Owin-
gen.

D-Jugend
Ergebnis:
FC Killertal 04 II - SGM Binsdorf/Erlaheim 0:4

Am Mittwoch, 30.09., trifft die SGM Binsdorf/Erlaheim auf die
SGM Leidringen/Ising/Britt. Spielbeginn ist um 18.00 Uhr in
Binsdorf.

E-Jugend
Ergebnis:
SGM Erlaheim/Binsdorf - TSG Balingen 2 0:18

Am Freitag, 02.10., trifft die SGM Erlaheim/ Bins. auf den SV
Heiligenzimmern. Spielbeginn ist um 18.00 Uhr in Heiligenzim-
mern.

Sportheim
Das Sportheim ist diese Woche wie folgt geöffnet:
Donnerstag: ab 21.00 Uhr
Freitag: ab 18.30 Uhr 
Samstag: ab 15.30 Uhr
Sonntag: geschlossen

Darf der Mensch, was er kann?!
Männervesper mit Bischof Dr. Gebhard Fürst 
Dienstag, 6. Oktober 2009, 19 Uhr
Turn- und Festhalle Wittershausen
Eintritt: 5 Euro
Frauen sind herzlich willkommen
Veranstalter: Männervesperteam der Ev. Kirchengemeinden in
Sulz und Umgebung
Informationen beim Ev. Dekanatamt Sulz, Dekanatstr. 6, 72172
Sulz a.N., Telefon 07454/2376 oder bei Pfarrer Dieter Klein-
mann, Auf der Brücke 10, 78628 Rottweil, Telefon
0741/94205901

Kath. Erwachsenenbildung
Zollernalbkreis e.V.
Leben im (Über)fluss? - das rechte Maß finden mit der Le-
bensweisheit der hl. Hildegard
Die Veranstaltung findet am Montag, 5. Oktober 2009 von
17.00-18.30 im Kath. Gemeindehaus Hl. Geist, Hl.-Geist-Kirch-
platz 2, in Balingen statt. Referentin ist Frau Annette Heizmann,
ausgebildet in Heilfasten nach Hildegard v. B., Rottenburg.

"Möchten Sie frei, glücklich und in Frieden leben? Was
hindert Sie daran?"
Das 4-teilige Seminar beginnt am Dienstag, 6. Oktober 2009
von 20.00 – 22.00 in Balingen-Erzingen. Die Leitung hat Frau
Ingrid Münnich, Dipl.-Pädagogin und Heilpraktikerin aus Balin-
gen.

Wenn Beziehungen im Burn-out enden - Abendseminar für
Frauen
Das Abendseminar findet am Donnerstag, 8. Oktober 2009 von
18.30 – 21.30 Uhr im Kath. Gemeindehaus Hl. Geist,
Hl.-Geist-Kirchplatz 2, in Balingen statt. Die Leitung hat Frau
Friedgard Blob, Dipl.-Psychologin und Ausbilderin des Focusing
Netzwerks FN aus Rottenburg.

Schlafstörungen - Ursachen und Bewältigung
Das Abendseminar findet am Mittwoch, 21. Oktober 2009 von
19.00 – 22.00 Uhr im Kath. Gemeindehaus, St.-Paulus-Str 2,
in Balingen-Frommern statt. Die Leitung hat Herr Ronald Frank,
Heilpädagoge und Psych. Berater aus Neufra.
Anmeldung und weitere Informationen unter: Tel.:
07433/20251 oder über E-Mail info@keb-zak.de.
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IHK-Präsident Reiff zur Wahl
Große Aufgaben für neue Regierung 
Die Wähler haben sich entschieden und bescheren der Region
Neckar-Alb erneut ein gutes Standing im Bundestag. „Auf die
neue Regierung in Berlin warten große Aufgaben“, kommentiert
IHK-Präsident Eberhard Reiff den Ausgang der Wahl.
Fragen zum Thema beantwortet IHK-Hauptgeschäftsführer Dr.
Wolfgang Epp, Telefon 07121/201-260 oder per E-Mail:
epp@reutlingen.ihk.de.

Türkische Unternehmer knüpfen Kontakte
Kooperationen? Ja, bitte!
Zu den Aufgaben der Standortagentur Tübingen - Reutlingen
- Zollernalb GmbH zählt die Werbung um internationale Inve-
storen für die Region Neckar-Alb. Ein wichtiges Instrument sind
die Cluster, die die verschiedenen Branchen in der Region zei-
gen. Bei einem Treffen stellte Geschäftsführer Dr. Wolfgang
Epp dem türkischen Generalkonsul Ümit Yardim das regionale
Cluster Textil/Technische Textilien vor. Dieser sagte spontan
seine Unterstützung für die Organisation einer Delegationsreise
türkischer Unternehmer aus der Textilbranche zu. Die Reise
findet vom 28. bis 30. September statt.

SRH FernHochschule Riedlingen
Infoveranstaltung am 7. Oktober 2009
Die SRH FernHochschule Riedlingen lädt alle Studieninteres-
senten zu einer Infoveranstaltung am Mittwoch, 7. Oktober
2009 um 18 Uhr ins Verwaltungsgebäude der Hochschule in
Riedlingen, Lange Straße 19, ein.
Informiert wird über die Bachelor-Studiengänge Betriebswirt-
schaft, Gesundheits- und Sozialwirtschaft, Wirtschaftspsycholo-
gie und Lebensmittelmanagement und -technologie sowie über
die Master-Studiengänge Business Administration und Health
Care Management.
Auskunft: Tel. 07371/9315-0 oder www.fh-riedlingen.de

Zukunft jetzt planen:
Meisterschule für Maurer und Betonbauer
Im Januar 2010 beginnt an der Kerschensteinerschule Reutlin-
gen, Charlottenstraße 19, 72764 Reutlingen wieder der 1-jäh-
rige Ausbildungsgang zur Vorbereitung auf die Meisterprüfung.
Die Vorbereitungskurse laufen für die drei oben genannten Be-
rufe.
Aufnahmevoraussetzung ist eine abgeschlossene Berufsausbil-
dung im jeweiligen Ausbildungsberuf. Eine Berufserfahrung als
Geselle(in) wird empfohlen, ist aber nicht mehr Voraussetzung.
Der Unterricht bereitet auf alle 4 Teile der Meisterprüfung vor.
Dazu gehören fachpraktische und fachtheoretische, wirtschaft-
liche und berufs- und arbeitspädagogische Fächer.
Von Januar bis Juli 2010 werden die Teile I und II von Montag
bis Mittwoch und von September bis Dezember von Montag
bis Freitag unterrichtet. Die Prüfung für diese beiden Teile fin-
det im Januar des darauf folgenden Jahres 2011 statt.
Von Januar bis Juli 2010 werden die Teile III und IV donners-
tags und freitags unterrichtet. Die Prüfung für diese Teile findet
im Juli 2010 statt.
Für die Zulassung und Abnahme der Meisterprüfung ist die
Handwerks-kammer Reutlingen zuständig.
Über die recht günstigen Fördermöglichkeiten für Schüler- bzw.
Meisterbafög beraten die zuständigen Landratsämter und die
Agentur für Arbeit.
Anmeldeschluss ist der 31. Oktober 2009. Es sind noch einige
Schulplätze frei. Anmeldungsformulare finden Sie unter www.
kss-rt.de.
Auskünfte und Anfragen: hafner@kss-rt.de bzw. info@kss-rt.de
oder telefonisch 07121/485-212.

Agentur für Arbeit
Stellensuche im Internet
Agentur für Arbeit zeigt am 8. Oktober, wie’s geht
Neue JOBBÖRSE jetzt online
Im Rahmen der Reihe "BiZ-special am Donnerstag - entdecke
die Möglichkeiten" bietet die Agentur für Arbeit in Balingen am
8. Oktober ab 14.00 Uhr im Berufsinformationszentrum (BiZ)
eine Präsentation zum Thema "Stellensuche im Internet" an.
Dabei geht es vor allem darum, wie Arbeitsuchende und Ar-
beitslose ohne Berührungsängste das Medium Internet optimal
für ihre Recherche nutzen können.
Interessenten an dieser Präsentation sollten sich telefonisch
unter 07433 951-190 oder persönlich im BiZ anmelden. Die
Teilnahme ist kostenlos. Die nächste Veranstaltungen zum
Thema "Stellensuche im Internet" ist im Januar 2010 geplant.
Für Interessenten an den vielfältigen weiteren Themen rund
um Arbeit, Ausbildung und Beruf ist das BiZ in der Stingstraße
in Balingen vormittags von 7.30 bis 12.30 Uhr geöffnet, dazu
montags und donnerstags von 13.30 bis 17.00 Uhr, dienstags
und mittwochs von 13.30 bis 16.00 Uhr.

Neuer Service der Familienkasse:
Kindergeld jetzt online beantragen
Die Familienkasse der Bundesagentur für Arbeit (BA) bietet
mit „Kindergeld Online“ einen neuen internetbasierten Service.
Ab sofort können Eltern ihren Antrag auf Kindergeld auf den
Internetseiten der Bundesagentur für Arbeit (BA) aufrufen, am
Bildschirm bearbeiten und online übermitteln. Das betrifft so-
wohl Neuanträge als auch Veränderungsanzeigen.
Bisher konnten Kindergeldanträge lediglich in Papierform ge-
stellt und per Post bei der zuständigen Familienkasse einge-
reicht werden. Rund 30 Prozent der Anträge konnten aufgrund
unvollständiger Angabe oder fehlender Nachweise nur zeitver-
zögert bearbeitet werden. Mit „Kindergeld Online“ wird dies
künftig weitestgehend ausgeschlossen. Ein benutzerfreundli-
ches Dialogverfahren unterstützt bei allen Fragen und Einga-
ben. Das Programm weist sofort auf fehlende oder unplausible
Angaben hin. Der nachträgliche Bearbeitungsaufwand verrin-
gert sich, Anträge können schneller bearbeitet werden.
Die im Internet ausgefüllten und bereits übermittelten Anträge
müssen derzeit allerdings noch zusätzlich ausgedruckt, unter-
schrieben und an die Familienkasse geschickt werden. Ende
nächsten Jahres ist es dann soweit, dass der Online-Antrag
mit einer qualifizierten digitalen Signatur versehen und vollstän-
dig papierlos gestellt werden kann.
Die Internet Anwendung „Kindergeld Online“ findet man unter:
https://formular.arbeitsagentur.de 

Vortragsveranstaltung "Gesund wohnen
nach baubiologischen Kriterien"
Am Mittwoch, den 07. Oktober findet ein Vortragsabend des
Vereins "Arbeitskreis Baubiologie und Ökologie e.V." um 20
Uhr im Zollernschloss Balingen (Ecke Neue Straße/Schloßstra-
ße, neben der Jugendherberge) statt. Thema ist an diesem
Abend "Gesund wohnen nach baubiologischen Kriterien".
Referent ist Thorsten Ott, Dipl.Ing.(FH) aus Thanheim. Die Kos-
tenbeteiligung beträgt pro Person 5,00 € (Abendkasse - keine
Voranmeldung notwendig).
Bitte beachten Sie auch unsere Homepage unter www.akboe.
de!

NABU
Gruppe Albstadt
Tour 10
Mit dem Alb-Guide zu den schönsten Plätzen von Alb-
stadt-Pfeffingen
Eyachquelle - Albtrauf - Irrenberg
Dauer: ca. 3,5 Stunden 
Termin: Samstag, 3. Oktober 2009, 14.00 Uhr
Treffpunkt: Albstadt-Pfeffingen, Alte Schule in der Ortsmitte
Hinweise: festes Schuhwerk ist erforderlich, ein Rucksackves-
per wird empfohlen.
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Alb-Guide: Heribert Diebold, Tel. 07432/5671 Fax 07432/12539
Teilnehmergebühr: 4 Euro

Tour 27
Von Schloss zu Schloss, über Berg und Tal
Erlebniswanderung im Naturpark Obere Donau
Dauer: ca. 5 Std.
Termin: Samstag, 3.10.2009, 13.00 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz Schloss Hausen. Von der Straße
Schwenningen nach Hausen i.T: bei der Notrufsäule links ab-
zweigen
Alb-Guide: Mariette Steidle, Tel. 07579/1731, Mobil
0175/6229411
Hinweis: Strecke mit Steigungen. Empfohlen werden Vesper
und Getränke.
Teilnehmergebühr: 4 Euro

Tour 29
Die am 3. Oktober vorgesehene Tour "Im schönsten Teil des
Donaudruchbruchs" mit Treffpunkt Beuron muss leider aus-
fallen.

Kreisjugendpflege Zollernalbkreis
Winterurlaub in Österreichs Bergen
Schnee total - Rodelfreizeit der Kreisjugendpflege vom
27.12.09 bis 05.01.2010
Die Kosten betragen 230 Euro (Fahrt, Unterkunft, Verpflegung,
Programm); Nebenkosten entstehen keine. Bei drei Kindern
und mehr, die im Haushalt leben, ermäßigt sich durch die "fa-
milienfreundliche Komponente" des Landkreises der Teilneh-
merbeitrag um 30 %. Lassen es die Einkommensverhältnisse
zu, gibt es auch Zuschüsse nach dem Landesjugendplan, so
dass niemand etwa aus finanziellen Gründen zuhause bleiben
muss.
Anmeldungen können an die Kreisjugendpflege des Zollernalb-
kreises in Balingen, Tel.: 07433/921416 und 921418 gerichtet
werden.

Gastschülerprogramm 2010
Schüler aus Südamerika suchen Gastfamilien!
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus Pe-
ru, Brasilien, Argentinien und Kolumbien sucht die DJO - Deut-
sche Jugend in Europa Familien, die offen sind, Schüler als
„Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit und durch den
Gast den eigenen Alltag neu zu erleben. Die Familienaufent-
haltsdauer für die Schüler aus Peru/Arequipa ist vom
02.02.-20.04.2010, aus Brasilien/Sao Paulo (I) vom
12.01.-05.03.2010, Brasilien/Sao Paulo (II) 11.01.-18.02.2010,
aus Argentinien/Buenos Aires 16.01.-08.02.2010 und aus Ko-
lumbien/Medellín 15.01.-26.06.2010.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend
in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere In-
formationen erhalten Sie unter Tel. 0711/625138, oder
0711/6586533, Telefax 0711/625168, E-Mail: gsp@djobw.de,
www.djobw.de.
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Unsere Anschrift:

Fink GmbH Druck und Verlag
Sandwiesenstraße 17 • 72793 Pfullingen
Postfach 7140 • 72784 Pfullingen

Name:

Vorname:

Straße:

PLZ/Ort:

Bank:

BLZ:

Konto-Nr.

Füllen Sie bitte aus, wann und in welchem
Mitteilungsblatt Ihre Anzeige erscheinen soll.
Schreiben Sie deutlich lesbar, damit Fehlerquellen aus-
geschlossen werden. Wir bitten Sie, Ihre Anzeige bis
spätestens

dienstags 12.00 Uhr
bei uns einzureichen. Achtung: Bei Mitteilungsblatt Lichten-
stein, Mittwoch ist montags 12.00 Uhr, bei Mitteilungs-
blatt Lichtenstein, Samstag ist donnerstags 12.00 Uhr
Annahmeschluss. Somit ist eine termingerechte Veröffent-
lichung gewährleistet.
Selbstverständlich können Sie Ihre Anzeige auch per
Telefon 0 71 21/9 79 30, Telefax 0 71 21/97 93 93 oder
per Email: anzeigen@fink-druck.de durchgeben.

Anzeigen im Mitteilungsblatt leisten viel

und kosten wenig (Ihre Anzeige ist eine ganze

Woche aktuell)!

Text:

Bitte geben Sie Ihre Bankverbindung an, damit wir den Rech-
nungsbetrag von Ihrem Konto per Lastschrift einziehen können. 
Der abgebuchte Betrag ist jederzeit widerruflich. Ihrem Kontoaus-
zug ist ein Lastschriftbeleg beigefügt.
Vielen Dank für Ihren Auftrag.

Erscheinungstermin:
Berghülen

Eningen 

Erbach 

Geislingen 

Gomadingen

Gönningen 

Griesingen 

Hayingen

Hengen

Heroldstatt

Hohenstein 

Lautlingen 

Lichtenstein, Mi.

Lichtenstein, Sa.

Mehrstetten

Nellingen

Oberdischingen

Pliezhausen 

Riederich 

Römerstein 

Schelklingen 

Sonnenbühl

St. Johann

Walddorfhäslach

Westerheim 

f  f  f  f  f
Telefonische Anzeigenannahme

00 7711 2211 // 99 7799 3300



44--ZZiimmmmeerr--WWhhgg..
in Geislingen, 89m², Küche, Bad, Balkon,

Garage, KM 330,– € + 110,– € NK
zu vermieten. TTeelleeffoonn  0077443333//1100  666699

Suche

1- bis 2-Zi.-Whg.
in Geislingen zu mieten.

Telefon 0 74 33/9 69 40

Hatha-Yoga-Kurs
für Anfänger und Fortgeschrittene im Rathaus in

Binsdorf ab 08. Okt. von 19.00-20.15 Uhr, nähere Info
und Anmeldung bei Yoga-Lehrerin Natascha Pfenning

Telefon 07427/ 3777



ALTENHILFE
ST. MARTIN

GEMEINNÜTZIGE GMBH

Bleib, wer du bist im
Altenzentrum St. Martin

Leben in
familiärer Atmosphäre

Froschstr. 6, 72351 Geislingen
Telefon 0 74 33/907 203-0

info@altenhilfe-st-martin.de

Sanitär – Heizung – Flaschnerei
72351 Geislingen

Telefon 07433/10661

• Solartechnik
• Badrenovierung
• Wasseraufbereitung
• Regenwassernutzung
• Flaschnerei-Blecharbeiten
• Rohr- und Kanalreinigung
• TV-Kamera-Untersuchung

• Ölkessel
• Brennwerttechnik
• Pelletkessel
• Stückholzkessel
• Kaminöfen
• Kaminsanierungen
• Kundendienst

Öffnungszeiten:
Unsere Urlaubswelt steht Ihnen offen:
Montag bis Freitag 9.00 bis 20.00 Uhr
Samstag 9.00 bis 18.00 Uhr

im city center, Wilhelmstr. 34, 72336 Balingen, Tel. 0 74 33/25 65, Fax 0 74 33/25 69
balingen1@tui-reisecenter.de, www.tui-reisecenter.de/balingen1

Top-Markenreifen zu günstigen
Preisen – für alle Marken, Modelle
und Reifengrößen
Gewinnen Sie einen Komplettsatz Winterreifen von Dunlop*

Z.B. DUNLOP WinterSport 3D, 195/65 R15 T

Modelle z.B. VW Golf, BMW 3er, Opel Astra, 
Mercedes C-Klasse usw.

Satz inkl. Montage, Auswuchten, 
Entsorgung Altreifen
*Voraussetzung: Kauf eines Satz Winterreifens 
bis 31.10.2009

nur 
199,– €

Wieder in Ihrer Stadt-Apotheke Geislingen

Kostenlose Knochendichte-Messung
Testen Sie Ihr Osteoporoserisiko

Einfache und zuverlässige Messung mittels Ultraschall, strahlungsfrei!
Messwoche vom 19. Oktober bis 24. Oktober 2009

Die wichtigsten Risikofaktoren:
* höheres Alter (ab 45 Jahren)
* weibliches Geschlecht
* bekannte Osteoporose in der Familie
* Bewegungsmangel
* Einnahme bestimmter Medikamente

z.B. Immunsuppressiva, Kortisone

Irmgard Schottenloher · Wangenstr. 4 · 72351 Geislingen · Tel. 0 74 33/86 76 · Fax 0 74 33/73 58

Bitte vereinbaren Sie einen Termin.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Ihre Serviceapotheke
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Ihre Anzeige im

Blättle
werbewirksam

sowie 
kostengünstig

und immer 
voll im Trend


